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1. Vorsitzender Bernd Schulte-Westenberg,
Heuteresch 3, Tel. 69 43

2. Vorsitzender Rainer Tibbe,
Kuhlenkamp 1, Tel. 66 58

Kassenwart Johann Limbeck
Ernst-Buermeyer-Straße 60, Tel. 6964

Vereinsjugendleiterinnen Andrea Katurbe, Tel. 990285

Doris Prenger, Tel. 6576

Beisitzer im Vorstand Achim Hagels, Tel. 8206

Georg Pehrs, Tel. 6444

Günter Schievink, Tel. 6191

Günter Niemeyer, Tel. 6977

Thomas Wegkamp, Tel. 6565

Verehrte Sportfreunde!

Das Mühlenbergecho kann in dieser Form nur erscheinen, weil vie-
le Firmen durch ihre Werbung zur Unterstützung beitragen.
Schenken Sie daher bitte den hier inserierenden Firmen Ihr be-
sonderes Vertrauen!



Die Abteilungen:

Aktiv-Sport
Manfred Langhammer,Tel.: 1965

Aqua-Fitness:
Kathrin Meyering,Tel.: 997030

Badminton
Friedhelm Kummrow,Tel: 1885

Bogenschießen:
Wolfgang Spring,Tel. 1682
Ralf Hoffmann,Tel. 6368

Boule
Karl-August Kring,Tel.: 783217

Eltern-Kind-Gruppen
Jennifer Dentgen,Tel: 05922/776365

Er und Sie
Marielle und Arnd Heinink,Tel.: 990707

Fußballsenioren
Jürgen Schevel,Tel.: 997407
Alex Kroeze, 0151/17115525

Fußballjugend
Bernd Katurbe,Tel. 990285

Gedächtnistraining
Helga Meyering,Tel.: 6306

Gesundheitssport
Sander Olde-Olthoff,Tel.:990153

Gymnastik, Turnen
Elke Müller,Tel.: 1561
Julia Lammering,Tel.: 1947

Handball
Helga Meyering,Tel.: 6306

Karate:
Ralf Witten,Tel. 8365
Thorsten Dirks,Tel.: 05923/3883

Kinderturnen, Mutter und Kind
Stefanie Nolte,Tel. 277404
Ina Teders,Tel. 0176/23991414

Lauftreff
Leonique Brunebarbe,Tel. 783346

Leichtathletik
Hartmut Abel,Tel. 1602

Radtouren für Jedermann
Friedhelm Goedereis,Tel.: 05922/2853

Radrenngruppe
Gerd Bertels,Tel. 1947

Rückenschule
Alide Bardenhorst,Tel.: 5400

Seniorensport
Alide Bardenhorst,Tel: 5400

Tanzen und Dance4Fans
Tanzschule Jobmann,Tel.: 05921/979999

Tennis
Rainer Tibbe,Tel.: 6658

Tischtennis
Christian Oberfrank,Tel.: 1207

Volleyball-Hobbygruppe
Thea Niemeyer,Tel: 6977

Ansprechpartner:
Werbung: 
Bernd Schulte-Westenberg, Johann Lim-
beck

Textbeiträge: 
Heinz-Gerd Kokkelink, Bernd Schulte-
Westenberg
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Geschäftsstelle
Mühlenstraße 1

- Karina Vosskötter -
Tel.: 05924/785003
Fax: 05924/785004

email: info@tusgildehaus.de

Öffnungszeiten:
Montag u. Donnerstag

9.00 - 11.30 Uhr
Mittwoch 17.00 - 19.00 Uhr

Internet:
www.tusgildehaus.de
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Liebe Vereinsmitglieder,
die Sommerferien stehen vor der Tür. Zumindest für
wenige Wochen ruht dann in den meisten Bereichen
unseres Vereins der Sportbetrieb.
Dies ist eine Zeit für Resümees, für kurze Rückblicke -
vor allem aber auch für Planungen und Vorausbetrach-
tungen.

Unsere I. Fußballmannschaft hat sich zumindest in den
letzten Spielen wieder wacker geschlagen und den kurz
drohenden Abstieg verhindert. Mit vielen jungen Spie-
lern, einem neuen Trainergespann und vor allem mit viel Ehrgeiz geht es in die
neue Saison.
Ich danke dem bisherigen Trainer- und Betreuerteam mit Bernhold Nünning und
Carsten Brottinger für die intensive Arbeit und wünsche den "Neuen" - Trainer Jür-
gen Große Höötmann und Betreuer Dieter Wieking - viel Glück und Geschick mit
dem sehr jungen Team, dem man viel zutraut, dem man aber auch als Zuschauer
und Außenstehender einige Zeit geben muss, um sich zu finden.

Die D2 und die E1 hatten bei Redaktionsschluss Meistertitel errungen.Die E1 hat-
te sich ebenfalls fürs Pokalfinale qualifiziert. Hierzu nochmal meinen herzlichen
Glückwunsch.Leider stand das Ergebnis der E2 im letzten Saisonspiel gegen Wiet-
marschen noch nicht fest - aber als Tabellenführer dürfte eigentlich der Titel
sicher sein. Die A1 ist Vizemeister der Bezirksliga - ein ganz besonderer Titel! Die
C1 belegt Platz zwei in der Kreisliga - tolle Erfolge insgesamt im Jugendfußball.
Hierzu verweise ich auf den Bericht des Fußballjugendleiters Bernd Katurbe mit
einem Titel, den man auch nicht in jedem Jahr schreiben kann: "TuS-Jugend-
mannschaften spielten eine Traum - Saison".

Besonders schön ist auch der Titel "Regionsligameister" der Handball-C-Mädchen.
Im Jubiläumsjahr der HSG Bad Bentheim-Gildehaus diesen Titel zu gewinnen und
an der Landesliga-Aufstiegsrunde teilzunehmen ist einer der größten Erfolge der
Handballer in den letzten Jahren.Wir wünschen Euch für die Aufstiegsspiele gut-
es Gelingen.
Besonders toll ist das eben angesprochene Jubiläum der HSG Bad Bentheim-Gil-
dehaus. Was vor 25 Jahren mit viel Bauchschmerzen der Vorstände der beiden
Muttervereine SV Bad Bentheim und TuS Gildehaus zu einer "Handballspielge-
meinschaft" - einem bis heute existierenden lockeren Zusammenschluß unter
dem Mantel der beiden Vereine - zusammengefügt wurde, hat bis heute gehalten.
Eine tolle Erfolgsgeschichte zum Wohle des Handballsports in der Stadt.Wir gra-
tulieren Helga Meyering als Abteilungsleiterin, ihrem Vorstandsteam und der
gesamten HSG zu diesem schönen Ereignis.
Weitere Highlights in den letzten Wochen waren das große Himmelfahrtsturnier
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der Jugendfußballer - immer wieder perfekt organisert und durchgeführt von
Friedhelm Feist und seinem Team, sowie das bereits zum 9. Mal ausgetragene
obergrafschafter Schulfußballturnier,das ab dem kommenden Jahr um einen neu-
en Pokal aufgetragen werden muss.

Das Kinderturnen ist um eine Gruppe reicher. Stefanie Nolte und Ina Teders
betreuen und trainieren jetzt auch Freitagnachmittags Kinder im Alter von sechs
bis elf Jahren. Vielen Dank für dieses Zusatz-Engagement. Das bewies auch die
Lauftreff-Gruppe bei ihrer Radtour, von der hier berichtet wird.

Die Boulabteilung hat eine neue Schießanlage und einen Geräteschuppen - die
Fietsentouren für Jedermann legen "Sonderschichten" ein und bieten zusätzlich
zum Sommerprogramm eine Wiederholung der von Rolf Becker geplanten und
viel gelobten "Ruhrgebietstour" an.

Beim Karate gab es eine Vize-Landesmeistertitel von Thorsten Dirks - herzlichen
Glückwunsch von mir dazu und den ebenso großen Erfolg der Qualifikation von
drei jugendlichen Karateka zum Landes-Talentkader.

Schöne Erfolge auch von Badminton-Jugendlichen bei Ranglistenturnieren gibt es
zu verzeichnen.

Außerdem wird in dieser Ausgabe von einem Wechsel im Führungsstab der
Sie+Er-Gruppe berichtet. Dem langjährigen Trainer-Ehepaar Redmann folgt das
Ehepaar Marielle und Arnd Heinink. Wir danken Hildegard und Horst Redmann
sehr herzlich für ihre langjährige Tätigkeit und wünschen "den Heininks" viel
Spaß im neuen Amt.

Die wahrscheinlich letzte Sommersaion auf unserer Tennisanlage ist eingeläutet.
Hier werden große Veränderungen kommen. Lesen Sie dazu den Bericht der Ten-
nisabteilung und auch bei den Tischtennisspielern gibt es interessante Entwick-
lungen.

Viele Spenden von Geschäftsleuten in Nah und Fern in verschiedensten Berei-
chen unseres Vereins hat es wieder gegeben. Dafür unser aufrichtiger Dank.

Ich denke, wir haben wieder eine sehr lesenswerte Ausgabe unserer Vereinszei-
tung vor uns liegen.Nutzen wir die Sommerpause zu einem intensiven "Echo-Stu-
dium".

Bernd Schulte-Westenberg
1.Vorsitzender
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Wie die Zeit so vergeht – schon wieder ist ein neues Echo in der Mache. Zur Ein-
stimmung auf das Stonerock – Festival habe ich mir heute eine CD von „North
and About“ eingelegt. Vor 2 Jahren waren allein diese Jungs den Eintrittspreis
wert.

Die Echo-Beiträge lagen diesmal fast alle pünktlich vor, Bilder und Texte vorbild-
lich getrennt, ging also recht zügig.

Und über Pfingsten hatten wir ja auch das richtige Echo-Wetter...

Also frisch ans Werk … und Euch viel Spaß beim Lesen.
Euer Heinz-Gerd Kokkelink

AA uu ss   dd ee rr   RR ee dd aa kk tt ii oo nn

Der Tag beginnt gut mit frischem BROT

Waldseiter Str 31 • Telefon 0 59 24 / 15 83

48455 GILDEHAUS
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Turnhallenneubau?– Schwimmhallenabriss?
Fragen über Fragen. Die Politik ist gefordert!
Vor kurzem erschien folgender Bericht in den GN.Wir haben ihn zur Informati-
on aller hier noch einmal abgedruckt, weil er wichtig ist.
Die Turnhallenproblematik wird uns in den nächsten Jahren beschäftigen und ist
für viele Gruppen in unserem Verein existenziell. Hoffentlich gelingt uns in Bad
Bentheim auch der Schulterschluss aller Parteien zu dieser Thematik, genau, wie
die Schüttorfer es uns vormachen. Dort wird es demnächst aller Voraussicht nach
drei Großturnhallen mit Tribünen geben.Bentheim und vor allem der Ortsteil Gil-
dehaus hat diesbezüglich erheblichen Nachholbedarf.
Eine Turnhalle, dann endlich mit einem normgerechten Handballspielfeld, einer
Deckenhöhe, die Badminton-Meisterschaftsspiele zulässt und einer kleinen Tribü-
ne mit zumindest ein oder zwei Sitzreihen wird von uns gefordert.Außerdem soll-
te ausreichende Kabinenkapazität für die Halle und das Mühlenberg-Stadion
sowie ein kleiner Sozial- oder Clubraum vorhanden sein.

Fünf bis acht Jahre ist die vorhandene Turnhalle noch nutzbar. Die Politik sollte
rechtzeitig die Weichen in Richtung Neubau stellen.Wir sind zur Zusammenarbeit
und zur Planung bereit!

Hier der Bericht aus den GN vom 10.6.2011:
Wird Schwimmhalle schon 2012 abgerissen?
Sanierung der Armin-Franzke-Halle beendet – Gebäude bleibt offenbar eine
„Energieschleuder“
Mit einem möglichen Abriss der Schwimmhalle im nächsten Jahr, um ein Baufeld
zu schaffen für eine neue Turnhalle in einigen Jahren, würde auch der Sozialraum
des TuS Gildehaus wegfallen. „Das ist kaum auszugleichen“, sagte TuS-Vorsitzen-

AA uu ss   dd ee mm   VVoo rr ss tt aa nn dd

NEUER WEG 28 • 48455 BAD BENTHEIM / GILDEHAUS • TELEFON (0 59 24) 3 58 • FAX (0 59 24) 14 58

Über Nacht
besorgen wir Ihnen fast jedes Buch.

Wählen Sie
aus einem Sortiment mit 300 000 Titeln.

Ihr Buch
-wir liefern es am nächsten Tag.

Porträt, Werbe- und

Industriefotografie

Hölscher & Beernink

• Individuelle Bildgestaltung

in Color & Schwarzweiß

• Digitale Fotografie und

Bildbearbeitung

• Exklusive Alben & Rahmen in

großer Auswahl

• Bücher und Schreibwaren

• Kunstgewerbe

• Lotto-, Toto-Annahmestelle

• ITS-Reisebüro
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der Bernd Schulte-Westenberg. Zumal der Verein erst vor gut fünf Jahren eine
fünfstellige Summe aufgebracht habe, um den Raum einzurichten.
Von Detlef Kuhn
Gildehaus. Von den Überlegungen von Bürgermeister Dr. Volker Pannen war
Bernd Schulte-Westenberg am Montagmorgen überrascht worden, als es bei
einem Ortstermin in der Armin-Franzke-Halle eigentlich um die abgeschlossene
Sanierung gehen sollte. „Ich habe gedacht, jetzt hätten wir die nächsten Jahre erst
mal Ruhe“, sagte der TuS-Vorsitzende zu den Aussagen des Bad Bentheimer Bür-
germeisters. Der will jetzt nach einer gemeinsamen Lösung mit dem Verein
suchen. Zumal noch gar nicht feststehe, ob im nächsten Haushalt überhaupt die
nötigen Gelder zur Verfügung stehen würden. Denn sollte für den Abriss ein
sechsstelliger Betrag nötig sein, müsste das Thema ohnehin noch mal auf die lan-
ge Bank geschoben werden.
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Mit der Hallensanierung zeigten sich im Beisein von Jutta Kleine Vennekate vom
Bauamt der Stadt die beiden Herren jedenfalls zufrieden angesichts des Zustands
der Halle zuvor. Einhelliger Tenor: Die knapp 100000 Euro sind gut investiert, die
Arbeiten waren allerdings auch unumgänglich. Es bleiben die Probleme mit der
Feuchtigkeit bei der in den Boden gebauten Halle. Das zeigte sich nicht nur an
den Schimmelflecken in der Halle. „Wir müssen jetzt ausbaden, was 1973 unmit-
telbar vor der Gebietsreform noch schnell an Bauten umgesetzt worden ist ohne
die heute gültigen Normen einzuhalten, die damals noch nicht verpflichtend
waren“, sagte der Bürgermeister. Denn auch nach der Sanierung bleibe die Halle
noch eine „Energieschleuder“, die mit viel zu hohen Kosten betrieben werden
müsste.

Mit den Sanierungsmitteln sind jedenfalls auch eine – vom Kreisfußballverband
mehrfach geforderte – neue separate Schiedsrichterkabine entstanden (wo vor-
her das Herren-WC war) und die Damentoilette ist wieder „in einen zumutbaren
Zustand versetzt worden“. In den Duschen ist durch einen Feuchtigkeitsmelder
zwar ein verbesserter Zustand erzielt worden,der aber noch immer vom Wünsch-
baren entfernt ist, heißt es bei einem Rundgang kritisch. „Es ging mit der Sanie-
rung vor allem darum, die Halle für die nächsten fünf bis sechs Jahre betriebssi-
cher zu machen“, sagte Volker Pannen. Das sei in vollem Umfang gelungen.
Zudem erfolge jährlich eine Überprüfung des Zustandes.„Die ganze Konstruktion
in der Halle ist geändert und auf den Soll-Zustand gebracht worden“, betonte Jut-
ta Kleine Vennekate. Denn die Statiker hatten die Kipp-Verbände, Verbands-Dia-
gonalen und Druck-Riegel als nicht ordnungsgemäß eingestuft. Diese Mängel sei-
en mit viel Aufwand behoben worden. Es seien allein 75 Meter Risse in den Leim-
bindern saniert und „kraftschlüssig verklebt worden“. Erfolgt sei auch eine
Behandlung gegen Schimmel. Eine neue (und zuschaltbare) Beleuchtung war
nicht nur für die Badminton-Spieler gut – die sich aber noch ein Netz unter der
Deckenhalle wünschen. Das neue Licht hilft zudem beim Energiesparen. Zudem
hätte das Dach rundum saniert werden müssen. Der Servicebetrieb hatte durch
Säuberungs- und Aufräumarbeiten dafür gesorgt,dass auch mal wieder Sonne von
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außen an der Halle gelangt an der Nordseite.„Eine weitere Sanierung der Halle ist
allerdings nicht wirtschaftlich und würde einen Millionenbetrag verschlingen“,
meinte der Bürgermeister, weil es größtenteils an Isolierung fehle, was sich bei
einer zum Teil in den Erdboden gebauten Halle besonders nachteilig auswirke.
Deshalb sei sie mittelfristig nicht zu halten. Doch werde es auch nach 2016 am
Mühlenbergstadion eine Halle geben,unabhängig davon wie sich die Situation an
der Grund- und Hauptschule entwickele, so Pannen.

Mit dem TuS Gildehaus, der einzigen Leichtathletikanlage in Bad Bentheim, der
Schule und dem Kindergarten gebe es eine Vielzahl von Gründen, warum eine
Turnhalle mit Umkleidemöglichkeiten an dieser Stelle unerlässlich sei.TuS-Vorsit-
zender Schulte-Westenberg zeigte sich jedenfalls glücklich, dass die Halle erhal-
ten werden konnte.Es sei aber in den neun Wochen Schließung wegen der Sanie-
rungsarbeiten nicht einfach gewesen, alle Aktivitäten planmäßig weiterlaufen zu
lassen. Dies sei aber durch die positive Zusammenarbeit mit der Stadt trotz der
großen Probleme gelungen. Finanziert werden konnten die Sanierung nach Aus-
kunft von Volker Pannen durch nicht eingeplante Mehreinnahmen im Haushalt
auf Grund der Einkommenssteuereinnahmen, die höher ausgefallen seien als
zunächst geplant.

Sparen Sie Zeit und unnötige Wege: 

zur Bank, zur Versicherung, zum Makler. 

Denn bei uns bekommen Sie alles rund 

um diese Themen:

■ Bausparen   

■ Baufinanzierung   

■ Sparen & Geldanlage 

■ Private Altersvorsorge   

■ Investmentfonds   

■ Versicherungen

■ Immo-Angebote   

■ Girokonto

Der Wüstenrot 
Komplett-Service!

Alles aus einer Hand.
Traumhaft bequem:

Rufen Sie gleich an – es lohnt sich 

für Sie! 

Horst Schonert

Wüstenrot Service-Center
Bentheimer Straße 23a
48529 Nordhorn
Telefon 05921 802270
Mobil 0170 2803034
Telefax 07141 16732332
Montag bis Donnerstag 
von 9-12 und 14-17 Uhr
Freitag von 9-12 und 14-16 Uhr
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Stefanie Nolte, Tel.: 277404 °°° Ina Teders, Tel.: 017623991414

„Purzelbaum – Spiel und Spaß für Kinder ab 6!"

So heißt unsere neue Turn- und Spielgruppe, die Freitagnachmittags von 16.00h
bis 18.00h in der alten Schulturnhalle stattfindet.Froh sind wir,dass trotz des gut-
en Wetters, und nur einen Monat nach Beginn im Durchschnitt schon gut 14 Kin-
der im Alter von 6 bis 11 Jahren dabei sind.
Wir beginnen ca.um viertel nach vier,wenn alle Teilnehmer eingetroffen sind,mit
einer gemeinsamen Aufwärmphase.
In diesen 15 – 20 Minuten turnen wir gemeinsam mit festgelegten Materialien.
Erst unter der Anleitung von uns, später können die Kinder gerne eigene Ideen
einbringen, was gut und gerne angenommen wird.
Die Gruppe hat gute Ideen und jedes Kind kann dazu etwas beitragen.Und wenn
dann alle das nachmachen, was man sich selbst ausgedacht hat, stärkt es doch
sehr das Selbstwertgefühl. Es kamen schon Bälle, Seile und Ringe zum Einsatz –
was man damit alles machen kann!!!

Danach im Freispiel stehen den Kindern Geräte zur Verfügung, bei Bedarf mit
Anleitung unsererseits oder mit Hilfestellung,aber auch dort ist der Phantasie der
Kinder keine Grenzen gesetzt.
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Nach gut einer Stunde räumen wir gemeinsam die Geräte auf, so können wir die
gesamte Turnhalle für Ball- und Fangspiele wie zum Beispiel „Brennball", „Mat-
tenball" oder „Hase und Jäger" nutzen.
Dabei ist zu beobachten, dass die Teamfähigkeit der Kids stetig steigt und wenn
die kleine Schwester die große mit ihrem Team besiegt ist es doch etwas Beson-
deres.

Um 18.00h wenn alle Kinder abgeholt sind gehen wir mit einem guten Gefühl
nach Hause und freuen uns auf den nächsten „Purzelbaum-Freitag" und auf die
Kinder, die dann das erste Mal dabei sein werden!

Liebe Grüße 
Steffi Nolte und Ina Teders

Kinderturngruppe erweitert ihr Angebot

Neue Freitagsgruppe seit dem 6. Mai 2011 von 16 bis 18 Uhr in der Alten Schul-
turnhalle

Ab dem 6. Mai bietet der TuS Gildehaus ein erweitertes Kinderturnangebot.Unter
der Leitung unserer bewährten Kinderturnfrauen Stefanie Raben und Ina Teders
wird jetzt eine vierte Gruppe für Kinder im Alter von 6 bis 10 Jahren angeboten.
Von 16 bis 18 Uhr können Kinder hier toben, lachen und sich fröhlich bewegen.
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DIE PHYSIOTHERAPIE Lerch
Krankengymnastik, manuelle Lymphdrainagen,

Massagen, Fußpflege

Nordring 24 · 48455 Bad Bentheim
Telefon: 0 59 22 - 16 13

BB oo uu ll ee
Karl-August Kring, Tel.: 783217

Verpatzter Saisonauftakt,
Niederlage im Kreispokal
Eine durchaus vermeidbare Niederlage han-
delte sich die ersatzgeschwächte TuS- Mann-
schaft in ihrer ersten Saisonbegegnung ein.
Wie im Vorjahr war die erste Pokalrunde
zugleich auch ihre letzte. Gegen Union
Emlichheim, einen Gegner, der in der Meisterschaft in der Kreisklasse antritt,
unterlag die Kreisligamannschaft 2:3, obwohl die Bilanz der Aufnahmepunkte
53:51 aus Sicht der Gildehauser lautete.

In der ersten Spielrunde deutete zu Beginn noch nichts auf die spätere Niederla-
ge hin.Die Mannschaft Lammer/Krabbe/ Oehler  kam besonders gut ins Spiel und
führte bereits 12:3, als der Faden riss. Der Gegner kam Punkt für Punkt auf. Beim
Stande von  12:8 versagten dann den Gildehausern die Nerven:Anstatt ruhig wei-
ter zu spielen, erlaubte man sich einen Fehlschuss und überließ den Emlichhei-
mern damit eine völlig ungeschützte Zielkugel. In Folge dessen musste man fünf
besser platzierte Kugeln hinnehmen, womit die Partie 12:13 verloren war.

Die Triplette Lohmann/ Lammering/ Heils war nicht ganz so überlegen, führte
aber ebenfalls über weite Strecken des Spiels, bis sie einen taktischen Fehler
beging und eine Auswechselung vornahm. Heils überließ Ketzer seinen Platz..
Diese Maßnahme führte aber nicht zu der erwarteten Verbesserung des Spiels,
sondern bewirkte eher das Gegenteil, sodass auch dieses Spiel am Ende zwar
knapp, aber mit 10: 13 verloren ging. Jetzt mussten alle drei Doppel in der näch-
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sten Runde gewonnen werden, wenn man noch den Gesamtsieg erreichen woll-
te.
Oehler/ Ketzer übernahmen die Begegnung auf  der tiefen Aschebahn des Stadi-
ons.Wenn auch ihre Emlichheimer Gegner gleich in der ersten Aufnahme mit drei
Punkten in Führung gingen,konnten sie ihnen anschließend das eigene Spiel auf-
zwingen und sogar eine 12: 3- Führung heraus arbeiten. Obwohl danach die Geg-
ner Punkt um Punkt aufholten, während die Gildehauser sich im so genannten
Zwölferloch befanden, bewahrten sie diesmal die Ruhe und konnten schließlich
beim Stande von 12:9 den entscheidenden Siegpunkt machen.

Da auch das Doppel Lohmann/ Lammering ihr Spiel mit 13:5 problemlos gewon-
nen hatte,bestand zu dieser Zeit noch die Chance auf den Gesamtsieg.Dazu aber
hätten Lammer/ Wieking ebenfalls siegen müssen. Sie hielten jedoch nur bis zum
5:5 mit und mussten dann die Niedergrafschafter sehenden Auges davon und dem
Gesamtsieg entgegen ziehen lassen.

In Anbetracht der ungewohnten Plätze beim Gegner und der Tatsache, dass zwei
relativ unerfahrene Spieler eingesetzt wurden, darf man in Gildehaus trotz der
Niederlage mit dem eigenen Spielniveau zufrieden sein. Unzufrieden muss  man
einmal mehr mit den taktischen Fehlern sein, die viel zu häufig unterliefen und
im Wesentlichen für das Ergebnis verantwortlich waren.
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Auch Startschwierigkeiten in der Kreisliga
Die TuS- Mannschaft konnte den Erwartungen an den Vizemeister  des Vorjahres
überhaupt nicht gerecht werden und  knüpfte gegen den FC Schüttorf 09 II naht-
los an die wenig überzeugenden Leistungen aus dem Pokalspiel gegen Emlich-
heim an. Zwar konnte die Triplette Lohmann/Lammering/Heils ihr Spiel mit 13:2
siegreich gestalten,dafür ging die  Triplette Oehler/ Krabbe/ Lammer mit der glei-
chen Punktdifferenz 2:13 verloren. Ausschlaggebend dafür waren neben den
ungewohnten Platzverhältnissen auch eine gehörige Portion Nervosität. Außer-
dem rächte es sich,dass man sich einfach nicht genügend lange vor dem Spiel ein-
geworfen hatte.
Nach diesem Gleichstand in der ersten Runde mussten nun zwei Doppel gewon-
nen werden, wenn man als Sieger aus der
Begegnung hervorgehen wollte. Im Falle
Lohmann/ Oehler wäre dieses beinahe
gelungen. Beim Stande von 12: 5 sah alles
nach einem Erfolg aus, wenn sich nicht
jetzt die „ Gildehauser Krankheit“ bemerk-
bar gemacht hätte. Wie des öfteren beob-
achtet, konnte der Siegpunkt nicht
gemacht werden, sodass die Schütttorfer
Gegner unaufhaltsam aufholten. Mit 12: 13
mussten Lammering/ Oehler schließlich in
eine  Niederlage einwilligen. Zusammen
mit den anderen beiden Doppel, die zwi-
schenzeitlich verloren gegangen waren, trug dieses Ergebnis zu der Gesamtnie-
derlage mit 1:4 Punkten bei.

TuS – Mannschaft rehabilitiert sich - Sieg gegen Rossum I/ Dinkelland
Mit der Niederlage gegen FC 09 II belastet, waren bei den Gildehausern nicht die
besten Voraussetzungen für einen Erfolg gegen Rossum I gegeben.Außerdem ging
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Landgasthaus Niermann
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Ein Fest in unserem Hause gibt Ihrem Anlass den festlichen Rahmen! 

Fam. Schepers
Restaurant - Hotel - Saalbetrieb

dieser Mannschaft der Ruf eines sehr starken
Aufsteigers voraus, den sie mit einem Pokalsieg
gegen Füchtenfeld noch einmal gefestigt hatte.

So trat ein, womit man nicht gerechnet hatte:
Beide Tripletten konnten knapp gewonnen
werden ( jeweils 13:11). Dieses war im Falle
von Lammer/ Krabbe/ Oehler umso erfreuli-
cher, als sie zuvor gegen die Schüttorfer noch
klar verloren hatten,während  Lammering,Loh-
mann/Wieking ebenfalls nicht anbrennen
ließen. Nach diesen zwei Spielen befand man
sich in der komfortablen Situation, dass nur noch ein Doppel- Erfolg genügte, um
den Gesamtsieg davon zu tragen.

Während sich Lammer/Krabbe geschlagen geben mussten, hatten Heils/ Oehler
mehr Glück. Nach einem ziemlich ausgeglichenen Spiel, in dem die Führungen
ständig wechselten, holten sie beim Punktstand von 8:10  auf einen Schlag 5 wei-
tere Punkte und damit den glücklichen Sieg. Damit stand der Sieg gegen Rossum
bereits fest. Jetzt ging es in der letzten Partie  von Lohmann/ Lammering nur noch
um dessen Höhe .Auch sie  gewannen nach zähem Kampf ihr Spiel und trugen
damit zum 4:1 Gesamtsieg gegen Rossum I bei.
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Somit verfügt die TuS- Mannschaft über ein ausgeglichenes Punktkonto und kann
ohne allzu große nervliche Belastung in die nächsten Begegnungen gegen Neu-
enhaus und Quendorf  gehen, die beide am 2. Juli 2011 in Suddendorf ausgetra-
gen werden.

Neues Gerätehaus für Bouleabteilung

Freude und Stolz bei den Boule-
spielern:Klein aber fein steht es
da, das neue Gerätehaus , das in
Zukunft einen sicheren Platz
für Werkzeug, Gartengeräte,
Sonnenschirme und nicht
zuletzt Boulekugeln bieten
wird. Zudem haben darin auch
die Schalter für die Bouleplatz-
Beleuchtung und eine Steckdo-
se  ihren Platz und sind  damit
unbefugtem Zugriff entzogen.

Diese sinnvolle Investition wur-
de ermöglicht durch eine finan-
zielle Eigenleistung der Boule-
spieler von annähernd
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1.000,00  sowie einen großzügigen Zuschuss des TuS- Vorstandes, mit dem das
verbleibende Drittel des Kaufpreises abgedeckt wurde. Dem Vorstand möchten
wir dafür danken.
Herrmann Krabbe und Berthold Weinberg haben den fachmännischen Aufbau
geleistet und Helmut Heils hat in sportlicher Verbundenheit mit unserer Abtei-
lung die Elektroarbeiten durchgeführt.Auch ihnen gilt unser herzlicher Dank.

Hoffentlich bleibt unsere neue „Boulehalle“ von Beschädigungen und Zerstörung
verschont.

Neue Schießanlage erleichtert Training

Das Schießen mit den Boulekugeln gehört zu den wichtigen elementaren Tech-
niken, über die ein erfolgreicher Spieler oder eine Mannschaft verfügen müssen.

Höötmann
FLIESENFACHMARKT

FLIESENFACHGESCHÄFT
GMBH

Hengeloer Straße
Gildehaus
48455 Bad Bentheim

Luksherm
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Dabei geht es darum, mit der eigenen Boulekugel die des Gegners, welche näher
an der Zielkugel liegt, weg zu schießen. Optimal ist ein solcher Schuss dann,
wenn es gleichzeitig gelingt, dass die Schießkugel an der Stelle verbleibt, wo
zuletzt die gegnerische gelegen hat.Das erfordert hohes technisches Können,das
nur durch sehr viel Training zu erlangen ist. Hilfreich dabei ist erfahrungsgemäß
eine sogenannte Schießanlage, welche  die angeketteten Kugeln, nachdem sie
getroffen wurden, selbständig wieder in ihre Grundstellung zurück befördert.

Seit einigen Wochen verfügen die Gildehauser über ein solches Gerät ( siehe
Bild!), für das ihr Sportkamerad Werner Ketzer bei  Planung und  Bau sehr viel
Zeit und Mühe investiert hat. Die Spieler sind sich nach ersten Erprobungen
einig, dass sich  mit ihr auf Dauer bessere Schießleistungen erzielen lassen.Wer-
ner Ketzer gilt der Dank aller Aktiven.

Spende der Kreissparkasse

Ihre Verbundenheit mit der Bouleabteilung stellte die Kreissparkasse Gildehaus
jüngst unter Beweis, als  sie einen namhaften Betrag spendete, mit dem die Akti-
ven Regenkleidung anschaffen werden,um bei den Meisterschaftspielen und aus-
wärtigen Turnieren auch bei schlechter Witterung den TuS Gildehaus einheitlich
gekleidet vertreten zu können. In der nächsten Ausgabe des Mühlenberg- Echos
wird  die neue Errungenschaft präsentiert werden. Bereits hier und jetzt sei den
Verantwortlichen bei der KSK herzlich für ihre Unterstützung gedankt.
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Friedhelm Goedereis, Tel.: 05922/2853

Nochmal ins Ruhrgebiet!!
Aufgrund der großen Nachfrage haben wir uns in Zusammenarbeit mit Rolf
Becker, der die Tour führt, dazu entschlossen nochmals die Mairoute ins Ruhrge-
biet zu wiederholen.
Deshalb treffen wir uns am Sonntag, 03.Juli 2011, um 09.00 Uhr bei der Gaststät-
te Hesselink, um mit eigenen Fahrzeugen nach Gelsenkirchen-Buer zu fahren, wo
wir vom Parkplatz „Schloss Berge“ aus die eigentliche Radtour beginnen. Von
hier aus geht es dann durch den Emscherbruch entlang der Emscher zum Rhein-
Herne-Kanal.Anschließend radeln wir ca. 25 km auf ehemaligen Erzbahntrassen,
die als Radwege umgebaut wurden.Auf dem ca. 12 Meter hohen Bahndamm hat
man einen guten Einblick in die umliegende Landschaft von Wanne-Eickel und
Gelsenkirchen.
Am ehemaligen Kruppstahlwerk vorbei erreichen die Teilnehmer dann das UNE-
SCO-Weltkulturerbe die“ Zeche Zollverein“. Hier wird eine längere Rast einge-
legt. Zurück zum Ausgangspunkt führt uns die Strecke über den „Nordsternweg“
am „Schalke-Stadion“ vorbei.
Die Gesamtlänge beträgt ca. 58 km; regelmäßige Pausen ermöglichen ein insge-
samt gemütliches Fahren.
Eine Vereinzugehörigkeit ist nicht notwendig, so dass jedermann an der Radtour
teilnehmen kann.
Nähere Informationen bei Helmut Heils (05924/232) oder im Internet unter
www.tusgildehaus.de .

Floristik für jeden Anlass:

-Hochzeitsfloristik

-Trauerfloristik

-Jahreszeitlich aktuelle Floristik

Dorfstrasse 3
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

05924-785250
WWW.DEKOGILDE.DE
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Senioren: Jürgen Schevel,  Tel.: 997 407
Jugend: Bernd Katurbe, Tel.: 990 285

I Mannschaft

Zu Saisonbeginn war es noch Ziel der Mannschaft einen Platz im oberen Drittel
der Kreisligatabelle einzunehmen. Dass dieses Ziel in dieser Saison jedoch nicht
zu erreichen ist, zeichnete sich im Verlauf der Hinrunde ab. Nach passablem Start
in die Rückrunde, abgesehen von der hohen Niederlage beim SV Eintracht Nord-
horn II, konnte man auf einen erfolgreichen Saisonverlauf hoffen. So definierte
man das Saisonziel auf einen Platz im oberen Mittelfeld. Dass dieses Ziel bei Wei-
tem nicht erreicht wurde und stattdessen der Abstieg in „gefährliche“ Nähe rück-
te, ist für die Erste Mannschaft des TUS Gildehaus  mehr als enttäuschend.Die Ent-
täuschung gipfelte in der deutlichsten Niederlage der ersten Mannschaft seit vie-
len Jahren. Im Heimspiel gegen die SpVgg. Brandlecht-Hestrup zog man sich eine
deutliche 1:9 Niederlage zu. Ein Ergebnis, zu dem es in dieser Höhe einfach nicht
kommen darf!
Zieht man für den gesamten Rückrundenverlauf Bilanz, so ergeben sich drei Sie-
ge gegen die Schlusslichter der Liga SV Suddendorf-Samern, Union Lohne II und
Borussia Neuenhaus II sowie zwei Unentschieden gegen SV Neugnadenfeld und
VFL Weiße Elf.Die Gründe für dieses Abschneiden sind vielseitig. Die Anzahl der
erhaltenen Gegentreffer dürfte allerdings ein deutliches Indiz sein. Mit zurzeit 77
Gegentoren stellt der TUS die zweitschlechteste Abwehr der Liga. Wobei man
deutlich sagen sollte, dass die Anzahl der Gegentreffer nicht einzelnen Positionen
zugeordnet werden darf, schließlich beginnt das Defensivverhalten im Sturm,
zieht sich über das Mittelfeld und endet schließlich bei Abwehr und Torwart, die
dann allerdings oft machtlos sind. Ein weiterer Grund für die Erfolglosigkeit dürf-
te der Ausfall von vielen Stammspielern sein. So musste zum Teil auf Andre
Bachorz,Volker Niehues,Manuel Völkel, Sven Brand,Alex Meendermann (alle klei-
ne Blessuren), Sebastian Thier (beruflich),Thorben Kummrow (Studium), Jasper
Voget (Rotsperre) und auf den immer noch verletzten Andre Marten verzichtet
werden.
Man kann sich glücklich schätzen, dass die zuvor genannten Ausfälle durch Spie-

ler unserer zweiten Mannschaft und A-Jugend so gut ersetzt worden sind. Her-
vorzuheben sind hier vor allem Tilo Bertels und Chris Wieking, die sehr gute Lei-
stungen zeigten.Aber auch allen weiteren Spielern,die in dieser schwierigen Zeit
eingesprungen sind, sei ein großer Dank ausgesprochen.
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Schlussendlich sollte man auch unter diese nicht allzu positiv verlaufende Saison
einen Strich ziehen und nach vorne blicken. Ich bin mir sicher, dass durch unse-
re „noch“ A-Jugendlichen in der kommenden Saison ein „frischer Wind“ in der
Mannschaft weht, der auf Dauer auf größere sportliche Erfolge hoffen lässt.
Wir verabschieden uns von unserem Trainer Bernhold Nünning und Betreuer Car-
sten Brottinger, danken für die miteinander verbrachte Zeit und wünschen bei-
den für Ihre Zukunft alles Gute.Des Weiteren verabschieden wir uns von Thomas
Wrobel, der uns zum SV Bad Bentheim II verlassen wird.Auch Dir Thomas, wün-
schen wir für die Zukunft alles Gute und denken gerne an gemeinsam erlebte
Erfolge zurück.

Volker Niehues

Die Dritte
Waren wir aufgrund der Personalsituation mit einem unguten Gefühl in die Sai-
son gegangen, konnte dieses erfreulicher Weise nicht bestätigt werden. Der lan-
gersehnte Schwung an eigenen Jugendspielern erreichte nach vielen zähen Jah-
ren endlich auch mal wieder die III. Mannschaft. Zudem konnten ein paar junge
Spieler, die eine Pause eingelegt hatten, reaktiviert werden.Auch das Trainer- und
Betreuerteam zeigt zu Beginn der Saison ein neues Bild: Jörg Riesenbeck, besser
bekannt als Hightower legte nach vielen Jahren sein Amt als Trainer der Dritten
nieder. Hier noch einmal vielen Dank für Deinen jahrelangen Einsatz. Als neues

Nutzen Sie unser breitgefächertes Angebot:
-Planung und Durchführung von Elektroinstallationen

- Installation von Antennen- und Telefonanlagen
-Verkauf und Reparaturen von sämtlichen Haushaltsgeräten
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Gespann fungieren seit Sommer 2010 Simon Bertels und Jens Höötmann.

Dieser personelle Umbruch war auch Anlass um uns mit neuen Trainingsanzügen
einzudecken. Nach reichlicher Recherche konnten wir einen Sponsor über das
Internet finden: Sport-Grimm aus Nagold (www.sport-1a.de).Wir bedanken uns
bei Marcel Meyn für die Organisation und natürlich auch bei Sport Grimm für das
Sponsoring. Zusätzlich zu erwähnen ist, dass Sport Grimm auch eine sehr beacht-
liche Sachspende zur Tombola des Himmelfahrtturniers der Jugendfußballabtei-
lung beigetragen hat – Vielen Dank! Sollte also Bedarf in Sachen Sportartikel herr-
schen, lohnt sich ein Besuch auf der Internetseite www.sport-1a.de

Mit einem breiten Kader konnte somit die Saisonvorbereitung in Angriff genom-
men werden. Bei konstant guter Trainingsbeteilung konnten wir für die 4. Kreis-
klasse einen recht guten Fitnessstand erreichen.Auch während der gesamten Sai-
son konnten wir auf eine sehr gute Trainingsbeteiligung zurück blicken. Bei
jedem Training waren mindesten 10 Leute, in Spitzenzeiten kamen wir sogar auf
bis zu 20 Personen. Für eine Dritte Mannschaft in der heutigen Zeit sicherlich
nicht selbstverständlich.

Leider wurde dieser Einsatz im Laufe der Saison sportlich nicht belohnt. Mit 20
Punkten und einem Torverhältnis von 40:67 belegen wir einen enttäuschenden
10 Platz von 12 Mannschaften in der 4. Kreisklasse Staffel A.

Diese schwache Platzierung hat sicherlich einige Ursachen. Durch die vielen
Zugänge musste sich zunächst eine eingespielte Mannschaft finden.Viele ehema-
lige Jugendspieler kamen in ihren letzten Jugendmannschaften kaum zu Einsät-
zen, so dass hier deutlich eine fehlende Spielpraxis zu bemerken war. Hier wären
sicherlich auch die erfahrenden Spieler gefragt gewesen,die Jungen zu führen, lei-
der konnte man dieses überhaupt nicht bemerken. Ärgerlicher Weise waren wir
häufig fußballerisch nicht unterlegen, sondern unsere Gegner waren einfach
deutlich motivierter, was dann den entscheidenden Unterschied machte. Dies ist
dann natürlich besonders ärgerlich und darf in dieser Regelmäßigkeit einfach
nicht vorkommen!
So Positiv die Trainingsbeteiligung auch war, leider waren fast immer die selben
anwesend.Vor allem fehlten die leistungsmäßig stärkeren Spieler sehr häufig.Dar-
unter leidete zu einem die Trainingsqualität, zum anderen wurde es den Trainern
schwer gemacht die richtige Aufstellung zu finden. Hier ist es sehr schwierig, die
richtige Balance zu finden. Leider konnte nicht immer jedem gerecht geworden
werden.

Der neuen Saison, welche für uns am 08.07.2011 mit der Vorbereitung wieder
beginnt, können wir dennoch positiv entgegen sehen. Die junge Mannschaft hat
sicherlich noch Steigerungspotenzial und mit den Neuzugängen Dennis Janssen
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(war bereits in den letzten beiden Spielen der Saison 2010/11 für uns am Ball)
und Thomas Goebel vom SV Bad Bentheim IV kommen zwei weitere Spieler hin-
zu, die uns fußballerisch sicherlich weiter bringen werden. Die Mannschaft vom
SVB IV hatte sich im Laufe der vergangenen Saison aufgelöst. Zu dem hoffen wir
natürlich auch auf den einen oder anderen Zugang aus den eigenen Reihen.
Unser Ziel ist es eine deutlich bessere Punkteausbeute und damit auch einen bes-
seren Tabellenplatz als in diesem Jahr zu erzielen. Von alleine funktioniert dies
jedoch nicht, jeder Spieler muss seinen Beitrag dazu leisten...

Das Foto zeigt die Dritte Mannschaft 2010/11 in den neuenTrainingsanzügen.

Seine Fußballschuhe an den Nagel hängen wird nach vielen Jahren in der IV. und
III. Mannschaft des TuS unser Libero Stefan Hermeling. Der „Spanier“ hat mittler-
weile fast 42 Jahre auf dem Buckel und hat sich somit seinen fußballerischen Vor-
ruhestand redlich verdient. Im Notfall dürfen wir seine verlässlichen Dienste
auch in Zukunft in Anspruch nehmen.Wir als Mannschaft wünschen Dir und dei-
ner Familie für die Zukunft auch weiterhin alles Gute und viel Gesundheit.

In eigener Sache noch ein Veranstaltungshinweis: am 09.07.2011 findet auf dem
Bad Bentheimer Festgelände am Badepark das StoneRock Festival statt. Um unse-
re Mannschaftskasse aufzubessern werden wir hier Pommes und Bratwürste ver-
kaufen.Also am 09.07.2011 mit leeren Bäuchen zum StoneRock,mit Polarkreis 18
konnte dort eine attraktive Musikgruppe verpflichtet werden. Weitere Informa-
tionen unter www.stonerockfestival.de 
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Die Dritte wünscht allen TuS´lern eine erholsame und sonnenreiche Sommer-
pause!

TuS Jugendmannschaften spielten eine Traum - Saison

Wenn man als Jugendleiter am Dienstagmorgen die GN aufschlägt und die Seite
mit den Fußballergebnissen und Tabellen im Jugendbereich liest, dann ist man
richtig stolz. Die meisten TuS - Mannschaften sind in der Saison 2010/11 unter
den TOP 3 in der Tabelle zu finden. So einen Erfolg gab es in der Jugendabteilung
schon lange nicht mehr.
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Vorab schon einen herzlichen Dank und Anerkennung an alle Spieler, Trainer,
Betreuer sowie Funktionsträger in der Jugendabteilung, die zu den Ergebnissen
und Leistungen der Megasaison beigetragen haben.
Nur mit einem harmonierenden Team konnte so eine Leistung erreicht werden!

Aufgrund des Redaktionsschlusses des MB-Echos sind die nachfolgenden Ergeb-
nisse bei einigen Mannschaften noch nicht abschließend.

Jedoch stehen die meisten herausragenden Ergebnisse jetzt schon fest.

Im Einzelnen stellt sich das so dar:

-2- bzw. -3- x Meister:  D 2 in der 3. Kreisklasse 
E 1 in der 1. Kreisklasse

E2 in der 6. Kreisklasse
(war bei Redaktionsschluss  Tabellenführer)

Die D 2 wurde sensationell 3 Spieltage vor Ende der Saison Meister in der 3.Kreis-
klasse. Mit ihrer disziplinierten Spielweise setzten sie sich gegen mehrere D 1-
Mannschaften durch. Überragend war dabei die Auswärtsbilanz. Ungeschlagen
mit -7- Siegen und einem Unentschieden legte die D2 den Grundstein zur Mei-
sterschaft. Dazu kam, dass sie in der Rückrunde ungeschlagen blieben. Letztend-
lich beendete die D 2 bravourös und überlegen  mit -12- Siegen, -2- Unentschie-
den und nur -2- Niederlagen die Saison.

Herzlichen Glückwunsch an das gesamte Team für die super Leistung!

Die nächste Überraschung lieferte die E 1 in der 1. Kreisklasse ab. Eine Woche
später wurde auch die E 1 vorzeitiger Meister. Nach einer guten Vorrunde wurde
dann in der Rückrunde eine neue Staffeleinteilung vorgenommen. Unsere E1 lag
von Beginn an in der 1. KK an der Spitze und setze sich verdient und ungeschla-
gen mit „8 Siegen“ durch.
Ihre Extraklasse in dieser Saison stellte sie auch im Kreispokal unter Beweis.Nach
einem schweren 4:3 Sieg bei der E1 von Eintracht Nordhorn stehen sie nun am
26.06.2011 im Kreispokalfinale. Hier erwartet uns die E1 von SV Bad Bentheim.
Das Finale wird auf der Sportanlage von Vorwärts Nordhorn ausgetragen.Wir hof-
fen, dass viele Zuschauer unsere E 1 anfeuern.Wir wünschen der Mannschaft viel
Glück im Finale und gratulieren zur Meisterschaft.
Die E 2 war lange Zeit auf Meisterschaftskurs. Leider spielte man 2 x unentschie-
den auf eigenem Platz, doch nach einem Sieg gegen den damaligen Tabellenfüh-
rer aus Suddendorf/ Samern griffen die Jungs noch einmal an.Ein Patzer von SuSa
gegen Vorwärts Nordhorn nutzte unsere E 2 und übernahm am vorletzten Spiel-
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tag wieder die Tabellenführung.
Aufgrund des Redaktionsschluss fehlt das Ergebnis vom letzten Spieltag.
Ich bin davon überzeugt, dass unsere E 2 das letzte Spiel gegen Wietmarschen
gewinnen wird und wir einen weiteren Meister in unseren Reihen feiern können.
(P.S. von FKR: E2 gewinnt gegen Wietmarschen 3:0 und ist Meister)

-3- x Vizemeister: A1 in der Bezirksliga,
C2 in der Kreisliga und 
F1 in der 2. Kreisklasse

Unsere A1 spielte eine hervorragende erste Saison in der Bezirksliga.
Die von Jürgen Gr. Höötmann betreute Mannschaft spielte diszipliniert und über-
zeugte durch ihre Spielstärke. Lohn dafür ist die Vizemeisterschaft in der Bezirks-
liga.
Leider wird Jürgen den Jugendbereich verlassen und in der neuen Saison die 1.
Herren übernehmen. Ich möchte mich bei Jürgen für die erfolgreiche Arbeit in
der Jugendabteilung bedanken und wünsche ihm eine glückliche Hand bei der 1.
Herren.

Die C 1 stufte sich am Anfang der Saison tief ein.Was gute Trainingsarbeit und ein
guter Teamgeist bewirken können, zeigt das sehr gute Abschneiden in der Kreis-
liga. Sie krönten ihre sehr guten Saisonleistungen mit der Vizemeisterschaft.
Herzlichen Glückwunsch!

Viel Freude bescherte uns auch unsere F 1.Mit nur aktuell einer Niederlage in der
Rückrunde war die F 1 in der 1. KK auf Vizemeisterkurs. Das letzte Spiel beim SV
Bad Bentheim konnte leider nicht berücksichtigt werden. Ich gehe davon, dass
unsere F 1 Trainer ihr Team so motivieren, dass sie verdient die Vizemeisterschaft
feiern können! Eine super Leistung!
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Mit guten Ergebnissen geht es weiter:

Die A 2 zeigte in der 1. KK teilweise hervorragenden Fußball. Leider gab es öfter
Personalprobleme. Jedoch steckte die Mannschaft nie auf und steht zurzeit auf
einen sehr guten 3. Platz.

Unsere B1 startete in eine schwere Bezirksligasaison. Die Spieler bissen sich von
Spiel zu Spiel durch.Auch nach einigen Niederlagen standen sie wieder auf und
kämpfen aktuell gegen den Abstieg. Unglücklicherweise sollen in dieser Saison 5
Mannschaften absteigen.Dann wäre unsere B 1 leider dabei.Trotzdem Kopf hoch,
Ihr habt alles versucht und gegeben.

Die C 2 war in der 2.Kreisklasse des Öfteren von dem Gegner, aber auch von den
eigenen Trainern nicht einzuschätzen.Teilweise spielten sie TOP und dann gab es
auch unerwartete Niederlagen. Die C 2 lag aktuell auf einem guten Platz 6.Wir
hoffen, dass der Platz im letzten Spiel gegen SV Bad Bentheim gehalten werden
kann. Die D 1 liegt in der 1. Kreisklasse auf einem guten 5. Platz. Sie spielten pha-
senweise einen guten Fußball. Bei ein wenig mehr Konstanz wäre hier auch ein
Platz in den TOP 3 möglich gewesen.
Unsere C – Mädchen waren zur Hinserie Herbstmeister in der Kreisliga (Ober-

grafschaft). Die Rückrunde wurde dann aber neu eingeteilt und so spielten die
TOP 7 Mannschaften aus der gesamten Grafschaft in einer neuen Kreisliga. Das
Niveau der Mannschaften aus der Niedergrafschaft war doch ein wenig höher.Am
Ende der Saison belegten die Mädchen den 5. Platz.

Unsere Minimannschaften wurden zur Rückrunde um die Mini 3 ergänzt.
Alle 3 Mannschaften spielten überwiegend erfolgreich.
Zur Freude aller ist der Zulauf zu unserer jüngsten Mannschaft sehr groß.
Die mini 3 hat aktuell schon 16 Spieler. Hier benötigen wir dringend Unterstüt-
zung durch die Eltern, damit ein guter Spiel- und Trainingsbetrieb durchgeführt
werden kann. Interessenten können sich bei Bas Matron,Anette Kroeze oder mir
melden.

Das waren die aktuellen News zum Spielbetrieb der Saison 2010/11.
Wir hoffen, dass die letzten Spiele dieser Saison weiterhin mit viel Einsatz und
Motivation erfolgreich von allen Mannschaften beendet werden.
Bevor ich zu den Planungen der neuen Saison komme, möchte ich einige Akti-
vitäten der Jugendfußballabteilung erwähnen:
In den Osterferien organisierte Helmut Heils erneut eine Fahrt zu einem Bun-
desligaspiel. Diesmal ging es mit 120 Kindern und Erwachsenen zum Spiel Bayer
Leverkusen gegen 1899 Hoffenheim. Bei Kaiserwetter machte es doppelt Spaß
diesem Event beizuwohnen.
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Vielen Dank an Helmut für die Organisation und den gelungenen Tag in Leverku-
sen.

Im Mai fand erneut der Trainer- und Betreuerabend statt. Aufgrund einiger Ter-
minüberschneidungen feierten und fachsimpelten 45 Personen bei kühlen
Getränken und Grillgut über die herausragenden Leistungen unserer Fußballer
und Fußballerinnen.
Das altbewährte Himmelfahrtsturnier fand diesmal im Juni statt und wurde wie
immer von unseren Turnierorganisatoren Friedhelm Feist, Manfred Kroeze, Jens
Höötmann und vielen Helfern vorbildlich organisiert und durchgeführt.
Vielen Dank für die geleistete Arbeit und euer unermüdliches Engagement.
Ein großer Dank gilt auch den freiwilligen Helfern des DRK, Ortsgruppe Bad
Bentheim. Es war für alle beruhigend, Euch in der Nähe gehabt zu haben.
Trotz großer Hitze waren alle Mannschaften bei den einzelnen Turnieren mit voll-
em Einsatz dabei.

Leider mussten am Sonntag die Miniturniere wegen eines Unwetters abgebro-
chen werden.Aber die Gesundheit und die Sicherheit aller Kinder und Anwesen-
den gehen hier vor.

Unser TOP - Event des Jahres ist das Fußballcamp mit der Fußballschule des Euro-
paligateilnehmers Hannover 96 vom 14. – 16.10.2011 in Gildehaus am Romberg.
Das Camp ist seit Wochen ausgebucht. Es werden 80 Kinder am Camp teilneh-
men.Weitere Einzelheiten sind auf der TuS Homepage eingestellt.
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Niermann Karosserien GmbH · Stockholmer Str. 10
48455 Bad Bentheim - Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 78 78-0 · Fax 0 59 24 / 78 78-78
Internet: www.niermann-karosserien.de

e-mail: niermanngmbh@t-online.de

Abschließend möchte ich noch einmal über die Planung der Saison 2011/ 2012
informieren. In Gesprächen mit Verantwortlichen und Trainern der SG Bad Bent-
heim und TuS Gildehaus wurde eine Jugendspielgemeinschaft (JSG) Gildehaus/
Bad Bentheim im Bereich der E- und D – Jugend beschlossen.
Wir haben jeweils -3- Mannschaften in jeder Alterklasse für den Spielbetrieb
2011/12 gemeldet.
Ziel dieser JSG war und ist es, dass alle Spieler in ihren Altersklassen leistungsge-
recht und häufig zum Spielen kommen.
Die Spiel- und Trainingsorte wurden auf die Sportanlagen beider Vereine aufge-
teilt.
Bedanken möchte ich mich bei den Trainern und Verantwortlichen beider Verei-
ne für die konstruktive und vertrauensvolle Zusammenarbeit.
Wir werden in der neuen Saison mit 1 – 2 Mini-, -3- F – Jugend-, -3- E – Jugend-
(JSG), -3- D- Jugend- (JSG), -2- C – Jugend-, -2- B – Jugend-, -2- A – Jugendmann-
schaften und -1- C-Mädchenmannschaft am Spielbetrieb teilnehmen.

Trotz der vielen Mannschaften ist das alljährliche Trainerproblem weitgehend
ausgeblieben. Rechtzeitige Gespräche und langfristige Planungen zahlen sich
mittlerweile aus.Vielen Dank für die Bereitschaft aller Trainer und Betreuer,die in
der neuen Saison die Jugendabteilung des TuS Gildehaus unterstützen werden.

Dennoch haben wir in -3- Bereichen Probleme mit Trainern und Betreuern.

1.)  Für unsere Mini Minis 3 – 4 Jährigen fehlen uns noch Nachfolger für Tanja
Wegkamp und Franz Hörmann. Zurzeit ist Anna Lemmink noch allein mit den
Kindern. Ich hoffe, dass sich ein oder zwei Mütter bereit erklären die Kinder 1
Stunde in der Woche zu betreuen. Interessenten können sich bei Anette Kroeze
oder bei mir melden.
2.)  Im Minibereich sieht es aktuell so aus,dass wir 2 Mannschaften melden könn-
ten.Auch fehlt uns noch ein Trainerteam für eine Mannschaft. Infos hierzu geben
Bas Matron und Anette Kroeze.
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Gerade Kinder, die Interesse am Fußball zeigen, sollten so gut wie möglich
betreut werden. Die Kinder werden es euch danken. Minitrainer ist eine der
schönsten Aufgaben im Jugendfußball.

3.)  Für unsere A 2 wird mindestens noch -1- erwachsener Trainer oder    Betreu-
er gesucht. Zurzeit haben wir nur einen Trainer. Hiermit spreche ich vor allem
unsere Aktiven in den Herrenmannschaften an.

L a s s t  u n s e r e  J u n g s  n i c h t  h ä n g e n .

Wir alle hoffen, dass die fehlenden Trainer und Betreuer in den nächsten Tagen
gefunden werden bzw. sich bei uns melden.

Leider gibt es zum Schluss noch eine betrübliche Nachricht. Margret und Benno
Lödden haben jahrelang das Kuchenbuffet und das Grillen bei den Heimspielen
der 1. Herren organisiert. Beide haben der Jugendabteilung über Jahre einen
großen Dienst erwiesen und dem Jugendleiter viel Arbeit abgenommen.
Ich möchte Euch herzlich für euer Engagement danken.

Leider haben wir bis dato noch ein paar Lücken in der Nachfolge.Wer also am
Sonntagnachmittag 2 Stunden für die Fußballjugendabteilung opfern kann und
unterstützen möchte, darf sich gern bei Thomas Brandt, Bernd Schulte-Westen-
berg  oder mir melden.
Zum Schluss möchte ich mich bei Allen bedanken, die den Jugendfußball des TuS
Gildehaus in dieser Saison unterstützen oder unterstützt haben.
Dank Euch sorgten wir für die grandiosen Erfolge in dieser Saison.

Ich wünsche allen einen erholsamen Urlaub oder erholsame Ferien.

Mit sportlichem Gruß
Bernd Katurbe, Jugendleiter

Sligtenhorst
TV - HIFI - VIDEO

Buschweg 10
48455 Bad Bentheim-Gildehaus

Tel. 0 59 24 / 52 20
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B-Jugend vollständig neu ausgestattet – Dank an Firma Uhlsport

Arno Lemberg, Trainer und Betreuer der B-Jugend konnte vor kurzem einen
besonderen Coup landen.
Die Firma Uhlsport stattete unsere B-Jugend vollständig neu aus. Die Jungs konn-
ten sich über neue Trikots, Hosen, Stutzen sowie neue Trainingsanzüge und
zusätzlich noch über einen Satz Bälle freuen.
Wir und die Mannschaft freuen uns über diese großzügige Spende.

Hier die B-Jugend mit ihrer neuen Ausstattung:

Nochmals vielen Dank an die Firma Uhlsport!

C1 belegt 2. Platz in der Kreisliga

Am vorletzten Spieltag konnte die C1 mit einem Unentschieden gegen die C2 des
VFL Weiße Elf Nordhorn den 2. Platz in der Kreisliga sichern. Hatte man doch vor
der laufenden Saison den Klassenerhalt in der Kreisliga „so gerade eben für mög-
lich gehalten“, konnte die Mannschaft von Patrik Sackbrook und Denis Löchten-
börger durch tolle Leistungen überzeugen. Mit 11 Siegen, 5 Unentschieden und
nur 1 Niederlage belegt das Team einen Spieltag vor Saisonschluss den 2.Platz mit
6 Punkten Rückstand auf den Tabellenführer SV Wietmarschen.

Der erhoffte Ausrutscher des SV Wietmarschen beim SV Bad Bentheim im vor-
letzten Meisterschaftsspiel ist ausgeblieben, sodass im letzten Spiel der Saison
beim Tabellenführer keine Chance mehr besteht, die Meisterschaft nach Gilde-
haus zu holen. Für die tolle Saison gilt der gesamten Mannschaft ein ganz großer
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Dank und Anerkennung für die gezeigten Leistungen. Dies wäre jedoch ohne die
tatkräftige Unterstützung der Eltern bei den verschiedensten Sachen, wie Fahr-
dienst,Trikots waschen, Bewirtung bei den Turnieren, Kuchenbacken für die 1.
Mannschaft usw. nicht möglich gewesen, daher auch an dieser Stelle ein Dank an
die Eltern. Den Spielern, die im kommenden Jahr in andere Teams des TuS Gilde-
haus wechseln werden wünschen wir für die nächste Saison alles Gute und viel
Erfolg.

Unser Spieler Robby Kraaijvanger wird den Verein aufgrund seines Umzuges nach
Enschede nach 8 Jahren wieder verlassen,er hat seit der Saison 2003/2004 in den
Jugendmannschaften des TuS gespielt.

Patrik Sackbrook, Denis Löchtenbörger,Andreas Menzel und Georg Lammers

C2 - Jugendfußball

Zur Zeit stehen wir im Mittelfeld der Tabelle und haben damit, sportlich gesehen,
unser Ziel erreicht. Sicherlich hätte man in einer tieferen Klasse um den Titel mit-
gespielt.

Obere Reihe von links:Thomas Wewel, Matthias Gebbeken, Eike Niemeier, Mattis
Blume, Lukas Wewel, Rene Dekkers, Leonard Lüüs, Luke Ernst, Max Barkeling und
Friedhelm Feist.Mittlere Reihe von links:Simon Füser,Niklas Ziebell,Florian Feist,
Lukas Löchtenbörger,Tom Lohuis, Roman Blömers und Maurice Gertitschke.
Unten: Sebastian Gryn und Florentin Oellers. Es fehlt Steffen Behrends.
Vielen Dank an alle Spieler, und besonders an die Trainer Max Barkeling und
Betreuer Thomas Wewel, für die sehr gute Zusammenarbeit beim Training und bei
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den Spielen. Hervorheben möchte ich die sehr gute Trainingsbeteiligung und
mich auf diesem Wegeauch bei den Spielern bedanken, die aufgrund unserer
hohen Spieleranzahl  nicht so oft zum Einsatz gekommen sind.

Die Saison beschließen wir mit einer Abschlussfahrt zum Movie Park nach
Bottrop.Trainer und Spieler der C2 Mannschaft wünschen allen Mitgliedern des
TUS Gildehaus eine erholsame Sommerpause.

Mit sportlichem Gruß, Friedhelm Feist

Bericht der D1 Mannschaft

Die Rückrunde in der  1. Kreisklasse war entgegen unseren Erwartungen eher
durchwachsen. So wurde der Tabellenerste und auch hoher Favorit für die Mei-
sterschaft , Tus  Neuenhaus  mit 1:0 geschlagen.Wiederum wurde das Spiel gegen
den Tabellenletzen ASC Grün Weiß Wielen  mit 0:1 verloren.
Hier die bisherigen Begegnungen der Rückrunde in der Übersicht:

JSG- Ringe-Neugnadenfeld  -    Tus  Gildehaus 4:2
Tus Gildehaus - Tus  Neuenhaus 1:0
VFL WE Nordhorn II - Tus Gildehaus 3:2
Vorwärts Nordhorn II - Tus Gildehaus 4:0
Tus Gildehaus - SV Bad Bentheim II 6:1
Eintracht Nordhorn - Tus Gildehaus 3:1
Tus Gildehaus - ASC GW Wielen II 0:1
Union Lohne II - Tus Gildehaus 2:4

Das letzte Saisonspiel findet am 18.06.2011 gegen SV Suddendorf-Samern statt.

Eine Anregung aus dem laufenden Spielbetrieb haben wir noch:
Da die D-Jugendmannschaften im Spielbetrieb das Spielfeld v. 16-Meter-Raum zu
16-Meter-Raum nutzen und die Seniorenmannschaften  ihr Torwarttraining

Friedhelm
Heizung • Sanitär

Oldenzaaler Straße • 48455 Bad Bentheim/Gildehaus
Tel. 0 59 24 / 64 18
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scheinbar auch häufig auf der 16-Meter-Linie durchführen, ist der Torraum unse-
res Spielfeldes ziemlich überstrapaziert. (siehe Rasenplatz 2). Wir wären dafür
dankbar, ggf. auch den Torraum unseres Spielfeldes etwas mehr zu schonen und
die Tore im Training etwas anders aufzustellen.

Beim eigenen Himmelfahrtsturnier haben wir unsere Gastfreundschaft zu den
eingeladenen Mannschaften bewiesen und belegten den 5. von 7 Plätzen.
Das Himmelfahrtsturnier ist ein,wie wir finden super organisiertes Turnier,wofür
wir uns auf diese Weisen bei den verantwortlichen Organisatoren bedanken
möchten. Wir stellen fest, dass die Gastmannschaften  mit ihrem Gefolge sich
beim Tus immer wieder wohl fühlen.

Unser Saisonabschluss findet  am 2. Juli in Center Park in Huttenhuigte/ NL statt.
Früh morgens werden wir schon dort anreisen, um unser Frühstück im Park ein-
zunehmen. Danach werden wir uns mal so richtig im Wasser austoben. Hoffent-
lich wird es ein unvergesslicher Tag für uns.
In der neuen Saison gehen wir dann größtenteils wieder getrennte Wege, da mit
dem Zusammenschluss mit der SG Bad Bentheim wohl ganz neuen Mannschaften
gebildet werden. Hoffen wir hier, dass die Entscheidung mit Erfolg gekrönt wird.
Allen eine schöne Sommer- und Ferienzeit mit hoffentlich schönem Wetter.

Jörg Scharnhorst, Heinz-Gerd Rott,Tobias kl. Höötmann und Niklas Brandt.

2. D-Jugendmannschaft überragender Meister in der 3. Kreisklasse

Unser D 2 wurde sensationell -3- Spieltage vor Ende der Saison, zum Stolz aller
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Trainer und Eltern, Meister in der 3. Kreisklasse. Ein 2:2 Unentschieden bei der D
2 von Olympia Uelsen reichte zur Meisterschaft. In einem spannenden und teil-
weise nervösen Spiel wurde der noch fehlende Punkt eingefahren.
Der Trainer und einige Spieler konnten es kurz nach dem Abpfiff noch nicht fas-
sen, was sie erreicht hatten. Sie waren Meister.

Nach der Verabschiedung vom Gegner brach endlich die Freude aus und unsere
Jungs jubelten noch  bis in die Kabine. Die Rückfahrt nach Gildehaus wurde zur
Jubelfahrt.
Diese Fahrt wird für mich ein unvergessliches Erlebnis bleiben.
Die Meisterschaft war der verdiente Lohn für eine überragende Saison in der 3.
KK.
Obwohl mehrere D 1 Mannschaften aus Brandlecht/ Hestrup, Alemannia NOH,
JSG Grasdorf/ Lage und JSG Sparta NOH/ Waldsturm in dieser Klasse gemeldet
hatten, setzten sich unsere Jungs mit ihrer disziplinierten Spielweise durch.
Mit einer glänzenden Saisonbilanz von -12- Siegen, -2- Unentschieden und nur -2-
Niederlagen wurden wir auch im letzten Spiel gegen Vorwärts Nordhorn als ver-
dienter Meister begrüßt.
In diesem vom Ergebnis unbedeutenden Spiel ließ man nach einer 2:0 Führung
den Gegner dann zu viel Spielraum. Plötzlich lag man gegen den Tabellenletzten
in der 2. Halbzeit 2:3 zurück.
Doch nun zeigte sich wieder der Siegeswille des Teams. Zwar verhinderte der
sehr gute Torwart von Vorwärts mit tollen Paraden ein Tor. Doch zum Schluss
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drehte man mit einer Energieleistung das Spiel noch und siegte 4:3.
Jetzt war es endlich geschafft. Das letzte Saisonspiel war beendet.
Es dauerte nicht lange und die meisten Spieler sowie die Trainer waren nass.Was-
ser und Kinderschaumwein zierten die Meistershirts und die Haarpracht vom
Trainer.

Mit einer Rombergplatte wurde dann noch im Clubraum weitergefeiert.
Doch dies war nicht der einzige große Erfolg der D 2 in dieser Saison.
Beim eigenen Himmelfahrtsturnier schlug das Team erneut zu. Beim D 2 Turnier
konnten wir am Ende den größten Pokal des Siegers in Empfang nehmen. Mit -4-
Siegen und -2- Unentschieden gewannen wir das Turnier gegen überwiegend
höherklassige Mannschaften.
Auch für diese Leistung kann man nur den Hut ziehen. SUPER!

Als Fazit der Saison möchte ich noch folgendes anführen:
Es war nicht immer einfach mit den Jungs, aber letztendlich haben wir gemein-
sam immer den richtigen Weg gefunden, um so erfolgreich zu sein. Dafür meine
Anerkennung an alle Spieler, die es auch nicht immer leicht mit uns Trainern hat-
ten.
Bedanken möchte ich mich auch bei den Spielern aus der E 1 und E 2, die uns
beim Erfolg sehr gut unterstützt und geholfen haben!

Zum Schluss möchte ich mich bei allen Spielern, meinen Co – Trainern und den
Eltern für die unvergessliche, sensationelle und erfolgreiche Saison bedanken.
In meiner letzten Saison als Trainer bei den Junioren mit solchen Erfolgen
beschenkt zu werden, werde ich nie vergessen.

DANKE! Hopp D 2

Bernd Katurbe

E 1 feiert Meisterschaft und hofft auf das Double

Die Saison verlief in der Rückrunde mehr als zufriedenstellend. So konnten wir
einen Spieltag vor Schluss mit einem überlegenen 7:3 gegen den Tabellenzweiten
Weiße Elf E2 die Meisterschaft unter Dach und Fach bringen. Insgesamt haben
wir die Klasse dominiert und wurden mit 8 Siegen aus 8 Spielen und einem Tor-
verhältnis von 45:17 mit deutlichem Punktevorsprung unangefochten Meister.

Die Gründe liegen sicherlich darin, dass sich fast jeder Spieler im Laufe des Jah-
res individuell verbessert hat.Grundlagen im Training waren dabei viele Übungen
mit dem Ball (Dribbeln, Passen) sowie kleine Spielformen in den unterschied-
lichsten Variationen.Weiterhin haben wir mit Sven Ahues eine Verstärkung in der
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Halbserie hinzubekommen, so dass wir im Grunde genommen auch in der Kreis-
liga hätten gut bestehen können. Das zeigten auch die Freundschaftsspiele gegen
klassenhöhere Mannschaften sowie das Himmelfahrtsturnier, bei dem wir ohne
Gegentor Turniersieger wurden.

oben links im Foto eingeblendet:Trainer Ingo Schrameyer von links nach rechts
oben:Trainer Martin Hermeling,Trainer Nico Weussmann, Lukas Hermeling, Jonas
Ter Horst, Michael van Deuren, Jonas Küper, Rowdy Heijmerikx, Trainer Pascal
Koningvon links nach rechts unten: Daan Koning, Fabian Schrameyer, Simon
Balders, Julian Rott, Sven Ahues

Nun haben wir sensationell noch die Möglichkeit, den Pokal nach Gildehaus zu
holen. Nach Siegen gegen Georgsdorf,ASC Itterbeck und Weiße Elf standen wir
am 1. Juni im Halbfinale Eintracht Nordhorn gegenüber. In einer hitzigen und sehr
emotionalen Partie konnten wir uns verdient mit 4:3 durchsetzen. Jonas Ter Horst
( 3) und Sven Ahues waren die Torschützen. Am 26. Juni stehen wir also im Fina-
le. Gegner wird die E1 von SV Bad Bentheim sein. Zwar gehen wir als Außensei-
ter ins Finale; rechnen uns aber dennoch Chancen aus, diese Saison das Double
zu holen. Für das Finale hoffen wir auf zahlreiche Unterstützung der TUS´ler.
Schade, dass diese Saison zu Ende geht. Es hat sehr viel Spaß gemacht, mit den
Kindern zu trainieren. Dank gilt auch an die Eltern, die uns immer unterstützt
haben, z.B. bei der spontanen Meisterschaftsfeier oder auch beim Saisonab-
schluss. Hierfür herzlichen Dank.

Pascal Koning, Ingo Schrameyer, Nico Weusmann, Martin Hermeling
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MINIKICKER 2 – AUF DEM WEG IN DIE F-JUGEND

Nach mehreren Jahren des Minikicker-Daseins bereiten wir unsere Jungs auf die
nächste Saison – dann als neue F3-Jugend - vor.

Durch das verstärkte Üben von Passspiel und Abwehrverhalten haben unsere
Minis nun neue Herausforderungen beim Fußballspielen, sodass die bisherigen
Rückrundenergebnisse etwas wechselhafter waren als in der erfolgreichen Hin-
runde.Aber all das erscheint normal,und die Kids lernen schnell.Und das ist auch
nötig, denn in der neuen Saison erwarten uns sicher wieder auch jahrgangsälte-
re und stärkere Gegner - und somit sicher auch wieder gelegentliche „Lehrstun-
den“.
Mit unveränderter Motivation und weiterhin sehr viel Spaß am Spiel gehen unse-
re Minis in die nun anstehenden - stark besetzten - Himmelfahrts- und Pfingsttur-
niere und in die Restbegegnungen der Rasensaison,und eine schöne gemeinsame
Feieraktion zum Saisonausklang ist auch schon in Vorbereitung.

Die heutige Mini2 und nächstjährige F3 bilden (in alphabetischer Reihenfolge):
Bjarne Beckmann,Filip Conrad,Collin Eilering,Furkan Gümuskusak,Sven Lippok,
Robin Schulte-Westenberg, Houssam Sleiman, Max Sligtenhorst, Niklas Vrielink
und Luca Weinberg.

BAD BENTHEIM, Schloßstraße
Ihr TEAM-Sportausstatter vor Ort!

Gut und günstig bei Ihrem
Sportfachhändler
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Neuzugänge sind uns natürlich auch zur neuen Saison immer hochwillkommen !
Sprecht einfach einen unserer Trainer an, nutzt den sommerlichen „Schnupper-
tag“ (Presseankündigung und Aushänge dazu folgen sicher noch) oder kommt
Freitags gegen 17 Uhr zu unserem Training am Mühlenberg bzw. bei Regen in die
kleine Grundschulturnhalle!

Der aktuelle Mini2-Trainerstab
Tim Katurbe, Torben Scharnhorst, Marcus Weinberg und Heino Schulte-Westen-
berg

C-Mädchen belegen 2. Platz beim eigenen Turnier 

Nach einer eher durchwachsenen Saison konnten die C-Mädchen-Fußballer das
eigene Himmelfahrtsturnier für sich erfolgreich gestalten.Der 2. Platz hinter der
überragenden Vertretung von SV Langenhorst-Welbergen war ein großer Erfolg.
Hier die Mannschaft im Bild:

obere Reihe von links: Lena Heddendorp, Svenja Nyhof, Annika Ketteler, Carina
Lührs, Eike Guder, Laura Wöllecke
untere Reihe von links: Tabea Vosskötter, Sina Küper, Lena Schulte-Westenberg,
Ann-Christin Egbers, Franziska Schrameyer, Mariska Stegedirk

Für die neue Saison wird es im Führungsstab der Mannschaft Veränderungen
geben. Noch nicht ganz fest steht, ob Carsten Lührs weiterhin zur Verfügung
steht. Hier könnte das Studium die weitere Mitarbeit zumindest erschweren.
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Definitiv ist aber, dass Bernd Schulte-Westenberg als Betreuer ausscheidet.

Dankbarer Weise ist aber eine tolle Nachfolgelösung gefunden worden.
Jugendleiter Bernd Katurbe – bislang erfolgreicher Trainer der D2 – wird die
Führung der Mädchenmannschaft übernehmen. Mitarbeiter werden neben dem
auch bisher aktiven „Shorty“ kleine Bardenhorst jetzt auch noch Uwe Wöllecke
werden.
Bei den Spielerinnen gibt es auch Veränderungen. Lena Heddendorp und Eike
Guder werden altersbedingt aus dem Team ausscheiden. Zumindest Lena wird
zukünftig die Damenmannschaft der SG Bad Bentheim unterstützten.Wir hoffen,
dass für die C-Mädchen einige Spielerinnen der SG Bad Bentheim sich unserer
Truppe anschließen.

Bernd Schulte-Westenberg

Himmelfahrtsturnier TUS Gildehaus 2011

Liebe Sportfreunde,
auch in diesem Jahr hat der TUS Gildehaus ein Himmelfahrtsturnier für Fußball-
jugendmannschaften ausgerichtet.

(„...wir sind ein Team“ – die Mädchenmannschaft)

Nachdem 73 Mannschaften angetreten sind, waren die Turniere für alle Beteilig-
ten ein voller Erfolg.Bei teilweise hochklassigen und immer fairen Spielen erga-
ben sich folgende Endergebnisse:
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Freitag  03. Juni 2011:

C-Turnier: C-Mädchen:
1.TUS Gildehaus C 1. SV Langenhorst-Welbergen
2.ATC' 65 Hengelo 2.TUS Gildehaus
3.TUS Gildehaus A 3. SV Bad Bentheim
4.TUS Gildehaus B 4.Vorwärts Nordhorn
5.Vorwärts Nordhorn B 5. SG Bad Bentheim
6. Sparta Nordhorn 6. SV Suddendorf-Samern
7. ZVV de Esch 7.VFL WE Nordhorn
8.Vorwärts Nordhorn A

Samstag  04. Juni 2011:

E1-Turnier: E2-Turnier:
1.TUS Gildehaus 1. ZVV de Esch
2. RKSV NEO Borne 2. DOS 19 Denekamp
3. FC Schüttorf 09 3. SUS Legden
4. Blau Weiß Lünne 4.VFL Herzlake
5. SVA Salzbergen 5.Amisia Rheine
6. ZVV de Esch 6.TUS Gildehaus
7. Eintracht Nordhorn 7. SG Bad Bentheim
8. Spvg. Brandlecht-Hestrup 8.Arminia Ochtrup

D1-Turnier: D2-Turnier:
1. Borussia Neuenhaus 1.TUS Gildehaus
2. SC Arminia Ochtrup A 2. Sparta Nordhorn
3. SV Suddendorf-Samern 3. RKSV NEO Borne
4. SV Arminia Ochtrup B 4. Eintracht Nordhorn
5.TUS Gildehaus 5. SG Bad Bentheim
6.Vorwärts Nordhorn 6.Amisia Rheine
7.Amisia Rheine 7. ZVV de Esch

Sonntag  05. Juni 2011:

F1-Turnier: F2-Turnier:
1. RKSV NEO Borne 1. SC Altenrheine
2.Avanti Wilskracht 2. SVA Salzbergen A
3. SV Dalum 3. FC Eintracht Rheine
4. SG Bad Bentheim 4. SVA Salzbergen B
5. Sparta Nordhorn 5.TUS Gildehaus
6. SV Suddendorf-Samern 6. FC Schüttorf 09
7.TUS Gildehaus 7.ASV Altenlingen
8. Sparta Nordhorn
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Dorfstraße 5 · 48455 Bad Bentheim-Gildehaus
Telefon: 0 59 24 - 78 38 80 · www.zahnarztmoss.de

Zahnarztpraxis

Mini 1-Turnier Mini 2-Turnier
1. SC Altenrheine 1. SG Bad Bentheim
2. Sparta Nordhorn 2. SC Arminia Ochtrup
3. Spvg. Brandlecht-Hestrup 3.Vorwärts Epe
4. ZVV de Esch 4. SUS Neuenkirchen
5.TUS Gildehaus A 5.TUS Gildehaus B
6.TUS Gildehaus B 6.TUS Gildehaus A
7. SVA Salzbergen

(der entscheidende Elfmeter von Florian Feist – Turniersieg der C-Jugend)
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Waldseiter Str. 84 · 48455 Bad Bentheim · Tel (0 59 24) 4 02 · Fax (0 59 24) 83 13

Farben  Tapeten  Bodenbeläge  Glas

MALERMEISTER

(Jubel nach dem Turniersieg der C-Jugend)

Bedanken möchten wir uns noch beim DRK, bei Trainern, Betreuern, Schieds-
richtern,Turnierleitern, Eltern, Helfern und Gisela,die wie jedes Jahr zum sehr
guten Gelingen dieser Veranstaltungen beigetragen haben.

Danke auch an die Spender,die mit zahlreichen Sachspenden die Tombola ermög-
licht haben.

Mit sportlichem Gruß

Jens Höötmann / Manfred Kroeze / Friedhelm Feist
TUS Gildehaus 1906 e.V.
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Bentheimer Elektro- und Kleinkläranlagen Service
Inh.: Günter Wenneker   Butterweg 20   48455 Bad Bentheim

Telefon: (05924)67 76  Telefax: (05924)990678  Mobil: (0173)8978603  Internet: www.bekks.info

BEKKS
Sie benötigen eine neue Kleinkläranlage (Dreikammersystem)?

Sie möchten durch fachgerechte Wartung die Entleerungskosten reduzieren?

Sie wollen zukünftig: Ihr Regenwasser nutzen?

Sie benötigen: Tauchpumpen, Elektrogeräte usw.?

Sie benötigen: Schaltpläne auf CAE gezeichnet?

Sie benötigen: Schaltschränke / Steuerungen?

Ihr Partner bei der Problemlösung

Beratung, Planung, Verkauf, Einbau, Wartung, Service 

Schulfußballturnier wieder ein voller Erfolg

Über  500 Grundschüler, Lehrer und Eltern fanden sich auf der Sportanlage des
TuS Gildehaus am Romberg ein, um ihre Mannschaften als Fans zu unterstützen.
Im Finale standen sich wieder einmal die Grundschule auf dem Süsteresch und
die der Evangelischen
Grundschule Schüt-
torf gegenüber. Das
anschließende 9-
M e t e r - S c h i e ß e n
brachte die Entschei-
dung für die Süste-
resch-Schüler, die
damit endgültig den
Pokal, der in  seiner
Amtszeit von Bürger-
meister Günter Als-
meier gestiftet wur-
de, behalten dürfen.

Bild rechts (die wich-
tigsten Leute des Tur-
niers)
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Es war bereits die  9. Auflage des Obergrafschafter Turniers, wieder einmal mit
viel Liebe und Geschick von Günter Schievink. Friedhelm Feist, Manfred Kroeze
und Jens Höötmann organisiert. Beim abschließenden Mittagessen nach dem Auf-
räumen waren das Orga-Team und die vielen Stamm-Helfer sich einig: Wir
machen auch im nächsten Jahr weiter.

(tolle Parade)

(das Siegerfoto)

Und so war es schön, dass Günter Alsmeier ankündigte, im nächsten Jahr einen
neuen Wanderpokal zu stiften. Diesmal in seiner Funktion als Euregio-Ratspräsi-
dent.
Hier noch einmal die Platzierungen des Obergrafschafter Grundschulturniers:
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1.Grundschule auf dem Süstersch A, 2. Evangelische Grundschule Schüttorf, 3.
Grundschule Bad Bentheim, 4. Grundschule auf dem Süsteresch B, 5. Grund- und
Hauptschule Gildehaus, 6. Grundschule Quendorf, 7. Kath. Grundschule Schüt-
torf, 8. Erich-Kästner-Schule Schüttorf.

Neue Mitarbeiter im Romberg gesucht

Wie mittlerweile bekannt sein dürfte, hören Margret und Benno Lödden mit
Ablauf dieser Saison mit der Organisation und Durchführung des Kuchenverkaufs
und des Grillens bei den Heimspielen der 1. Herren auf.

(Margret und Benno)

Nach so langer Tätigkeit ist eine
Pause verständlich. Wir bedanken
uns auf diesem Wege bei Benno
und Margret für die jahrelange –



51

nicht immer stressfreie – Tätigkeit im Sinne der Fußballjugendabteilung und hof-
fen, dass ihr weiterhin dem Jugenfußball verbunden bleibt!
Für diese Tätigkeiten bekam die Jugendabteilung pro Spiel immer eine Vergütung.
Von diesen Einnahmen wurden Zuzahlungen zu Trikotsätzen und Trainingsmate-
rial getätigt.
Jetzt ist es an der Zeit,Personen zu finden,die den Plan von Margret Lödden über-
nehmen und für die nächste Saison neu gestalten.
Den Plan für die Kuchenspenden wird Bernd Katurbe erstellen
Des Weiteren gibt es noch den Thekenplan für den Clubraum am Samstag bei der
Bundesliga-Übertragung zu erstellen.

Dieses wurde bisher von Dieter Wieking dankenswerter Weise erledigt. Gerade
für unsere Kids ist es wichtig, dass am Samstag die Bundesligashow weitergeht.
Bitte denkt darüber nach und meldet Euch bei Thomas Brandt, Bernd Schulte-
Westenberg oder bei Bernd Katurbe, wenn ihr Ideen habe oder selbst in diesen
Aufgabenbereichen mitarbeiten wollt und könnt.Unsere Kinder werden es Euch
danken.
Bernd Katurbe
Jugendleiter 

Michael van Deuren erhält Einladung zum DFB-Fördertraining

Mit Schreiben vom 9. Juni 2011 wurde Michael van Deuren, Spieler unserer erfol-
greichen E1, zum DFB-NFV-Fördertraining eingeladen.
Wörtlich heißt es in der Einladung: „ Aufgrund Deiner bisher gezeigten Lei-
stungen hat Dich der zuständige Verbandssportlehrer in Verbindung mit dem
DFB-Stützpunktkoordinator für dieses DFB/NFV-Talentförderprogramm nomi-
niert.“
Wir gratulieren Dir, Michael, recht herzlich und wünschen einen schönen ersten
Trainingstag am 22.August 2011.

Besonders erfreulich für Michaels Trainer und unseren Jugendleiter ist die Mail
von Michaels Vater Jan van Deuren mit folgendem Inhalt:
Hallo Bernd (Katurbe), Martin (Hermeling), Pascal (Koning) und Ingo (
Schrameyer),
heute hat Michael an einer Sichtung fürs DFB-Fördertrainingsprogramm teil-
genommen. Mit Stolz kann ich berichten, dass Michael auserwählt wurde, um
hieran ab August teilzunehmen.
Dass er so weit gekommmen ist, verdankt er natürlich in erster Linie Euch drei
Trainern! Es ist sicherlich auch Eure Arbeit, die zu diesem Erfolg geführt hat.
Viele Grüße
Jan
Wir bedanken uns recht herzlich!
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KK aa rr aa tt ee
Ralf Witten, Tel.: 8365 °°° Thorsten Dirks, Tel.: 05923/3883

Landesmeisterschaften Masterklasse 2011*

Am 19.02.2011 fanden in Buchholz i.d.N. die diesjährigen offiziellen Landesmei-
sterschaften Karate der Masterklasse statt. Veranstalter war der Karateverband
Niedersachen e.V. und als Ausrichter fungierte der Blau-Weiss Buchholz e.V.Von
Seiten der KarateSportGemeinschaft KSG Bad Bentheim - Gildehaus startete Thor-
sten Dirks  in der Disziplin Kata Einzel Ü 40. Gestartet wurde in 2 Pools. In der
Vorrunde und Zwischenrunde konnte Thorsten durch klare 5:0 Siege überzeugen
und gewann absch-
ließend das Poolfinale
A.
In der Vorrunde zeigte
er u.a. die Katas Sanse-
ru und Sepai. Nun-
mehr war der Weg ins
Finale frei. Die Finale
wurden nachmittags
nach Durchführung
aller Vor- und Zwi-
schenrunden der ein-
zelnen Disziplinen
durchgeführt. Vor den
Finals fand eine Kara-
tevorführung der Kin-
dergruppe aus Buch-
holz statt und der
Stadtdirektor als auch
der Vereinsvorsitzende
des Blau-Weiss-Buch-
holz e.V. begrüsste die
Finalisten. Thorsten´s
Gegner war der amtie-
rende Landesmeister 2010 Martin Weber aus Bucholz i.d.N. Zunächst ging Thor-
sten an den Start und zeigte die Kata Superimpei.Anschließend folgte die Shoto-
kan Kata von Martin Weber. Die Kampfrichter entschieden nur knapp 2:3 für
Weber. Somit wird Thorsten Vizelandesmeister 
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Niedersachsen in der Disziplin Kata Einzel Masterklasse Ü 40.Der Landesverband
Niedersachsen wird Thorsten Dirks für die DM Masterklasse 2011, welche im
November in Brandenburg stattfinden wird, melden.

Kyu-Prüfungen in Gildehaus

13 unserer überwiegend jüngsten Karateka stellten sich am 12.April 2011 in der
Eylarduswerk Sporthalle zur Prüfung zum nächsten Kyu.Die Prüfung wurde abge-
nommen von unserem Dojo-Leiter Thorsten Dirks (4. DAN) in Anwesenheit der
Trainer der Gruppe Mark Fadda und Ralf Witten.Natürlich hatten es sich auch vie-
le Eltern und andere Karateka der Gruppe nicht nehmen lassen, sich die Prüfung
anzuschauen.

Nach einer 1,5 stündigen Prüfung stand fest, alle hatten bestanden und zwar wie
folgt:
9. Kyu:
Mirko Vintonjek,Diandra Wien,Lucas Janssen, Jan-Jap Niewzwaag,Matthes Höltel,
Francesco Chessa
8. Kyu:
Michelle Fischer, Emma van Dijk, Milena Fischer, Elin Fröbel, Tim Wallasch, Insa
Stemberg-Deters
3. Kyu: Nico Riesenbeck
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Karateka der KSG für Landes-Talentkader nominiert

Am 14.05.2011 wurde der Norddeutsche Karate Cup in Bad Bevensen durchge-
führt, welcher auch als Sichtungsturnier für den Talentkader des Karateverband
Niedersachsen (KVN) ausgeschrieben war.

Über 300 Karateka gingen in den Disziplinen Kata und Kumite an den Start.Türk
Kiziltoprak (Landestrainer Kata Süd) war ebenfalls zugegen, um aus dem Teilneh-
merkreis entsprechende Karateka für den sogenannten Landes T-Kader zu nomi-
nieren. Dieser T-Kader bereitet die Sportler auf den anschließenden allgemeinen
Landeskader vor, wobei eine Mitgliedschaft im T-Kader über einen Zeitraum von
2-3 Jahren vorausgeht, um eine entsprechende weitergehende Leistungssport-
ausbildung zu gewährleisten. Die Heimtrainer und der Landestrainer stehen
während dieses Zeitraumes in einem engen Kontakt, um die spezifischen Ausbil-
dungsinhalte auch im Heimatverein weiter umzusetzen und die Sportler zu för-
dern.Türk Kiziltoprak nominierte Natascha Fadda,Hendrika Kastner und Lisa Wit-
ten von der KSG für den T-Kader.Somit sind erstmalig Karateka aus der Grafschaft
im Landes-Talentkader vertreten und nehmen am Landesstützpunkttraining in
Seelze bei Hannover teil.
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BBaaddmmiinnttoonn
Friedhelm Kummrow, Tel.: 1885

C-Rangliste in Schüttorf am 28.05.2011

Goldmedaille für Jarna Schepers beim C-Turnier im Einzel in Schüttorf Ende Mai.
Sie erkämpfte sich bei der U9ern den Podiumsplatz. Und auch die weiteren TUS
- Teilnehmer schlugen sich förmlich gut durch dieses Turnier. So brachten dann
Nils Niehaus (U13 Jungen), Inga Prenger (U15 Mädchen), Maike Brameier (U17
Mädchen) und Vanessa Thole (U22 Damen) zusammen vier Silbermedaillen mit
nach Gildehaus. Dazu dann auch noch Bronze-Medaillen von Maurice Everding
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(U11 Jungen) und Steffen Wieking (U13 Jun-
gen). Ein schöner Erfolg für alle Beteiligten.
Weitere aktive TUS`ler waren Mona Prenger,
Zoe Holtschulte,Nena Lange und Monique Jeu-
rink.

Bild links
Jarna Schepers

Nils Niehaus, Steffen Wieking, Maurice Everding

Zoe Holtschulte

Nena Lange und 
Monique Jeuring
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Lara Pollesche auf A- und B-Ranglisten vertreten

Lara Pollesche erreichte bei der B-Rangliste Anfang März in Wilhelmshaven im
Mädchendoppel U15 den dritten Platz und gewann die Bronzemedaille. Die glei-
che Platzierung errang sie im Gemischten Doppel. Bei der hochkarätigen A-Rang-
liste im niedersächsischen Peine am 21. und 22. Mai im Doppel und wiederum
Mixed „schaffte“ Lara in der Endabrechnung immerhin noch die Plätze 10 und
11. Jeweils mit Partnerin Natalie Ressenschouk aus Neuenhaus und Partner Felix
Harms aus Heidkrug bestritt sie diese beiden hart umkämpften Turniere.

TUS dreimal vorne bei den Kreis-
und Regionsmeisterschaften in Nordhorn
Unsere Jugendlichen haben bei den Kreis- und Regionsmeisterschaften am 21.
und 22. Mai in Nordhorn hervorragend abgeschnitten. Am Samstag wurden die
Einzelwettbewerbe ausgetragen und Levin Weber holte sich dabei die Goldme-
daille bei den U11ern und darf sich jetzt Kreismeister nennen. Gleichfalls ging
„Gold“ an Vanessa Thole im Mädcheneinzel U19. Silbermedaillen gewannen Jarna
Schepers (U9), Lisa Olde Meule (U13) und Maike Brameier (U17). Weiterhin
erreichten bei den U15ern Lara Pollesche (Rang 5), Inga Prenger (6) und Nena
Lange (7) gute Platzierungen.

Foto unten  Levin Weber
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Siegerehrung mit Lara Pollesche

Maike Brameier und
Vanessa Thole
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Am Sonntag in den Doppel- und Mixed Disziplinen erkämpften sich einmal mehr
Lara Pollesche - zusammen mit Natalia Ressenchouk aus Neuenhaus - im Doppel
U15 den Podiumsplatz. Vanessa Thole und Maike Brameier holten sich bei den
U19ern die Silbermedaille. Inga Prenger und Nena Lange freuten sich über Rang
drei und „Bronze“ im Doppel U15. Ferner ergatterte sich Maike Brameier mit
Maik Schultbur aus Schüttorf im Gemischten Doppel U17 gleichfalls diese Plat-
zierung.

B-Ranglistenturnier Einzel U11-U15 in Cloppenburg 

Am 09.April belegten die Gildehaus Teilnehmer folgende Platzierungen in  Clop-
penburg:

2. Platz Jungeneinzel U11 Levin Weber

7. Platz Mädcheneinzel U13 Lisa Olde-Meule

6. Platz Mädcheneinzel U15 Lara Pollesche

12. Platz Mädcheneinzel U15 Inga Prenger

13. Platz Mädcheneinzel U14 Nena Lange
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Schleifchenturnier Salzbergen am 05.06.2011

Sechs TUS Senioren beteiligten sich Anfang Juni an dem von SV Alemania Salz-
bergen ausgerichteten Schleifchenturnier und hatten sichtlich Spaß und Freude
an dieser recht lustigen Veranstaltung. Im Bereich der C-Klasse belegten Ramona
Janning einen sehr guten zweiten Platz.Bei den Herren konnte sich Jonas Rehkop
am Ende über Rang drei freuen.
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Oriont Turnier in Enschede am 10.04.2011

Einige TUS - Senioren nahmen an diesem alljährlich stattfindenden Turnier in
Enschede teil. Wally de Koning und Partnerin Ramona Janning mussten leider
schon in der ersten Runde im Gemischten Doppel nach drei anstrengenden Sät-
zen gegen ein niederländisches Paar mit  18:21, 21:19 und 20:22 die Segel strei-
chen und schieden somit relativ früh aus. Danny Sadlo und Tommy Hoffmann
schlugen sich ein wenig besser, indem sie zumindest ein von zwei Begegnungen
in der Vorrunde erfolgreich absolvierten. Leider kamen nur die Gruppenersten
weiter, sodass auch hier für beide schon Endstation war. Alles in allem war es
jedoch für alle Beteiligten ein recht lustiges und schönes Turnier und Wiederse-
hen mit vielen alten Bekannten jenseits der Grenze!

Dank an BC Shuttle Losser

In der Zeit der Schließung und Sperrung der Armin-Franzke-Halle im März und
April konnten die Badmintonspieler teils donnerstags abends beim BC Shuttle
Losser trainieren.Aus diesem Grunde von hier dieser Stelle nochmals ganz herz-
lichen Dank an die dortige Abteilung und deren Verantwortlichen, zu denen wir
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Trainingszeiten der Badmintonabteilung

Dienstag AF-Halle    (Böcker) 
Schüler, Jugend 18.00 bis 19.30 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Mittwoch Schürkamp (de Koning)
Hobby , Senioren 20.00 bis 22.00 Uhr

Donnerstag  AF-Halle  (Schnieders/Böcker)
Anfänger, Schüler 16.30 bis 17.45 Uhr
Anfänger von 6 bis 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle   (Schnieders/Böcker)
Jugend 17.30 bis 19.00 Uhr
Anfänger ab 11 Jahre und Fortgeschrittene

Donnerstag AF-Halle 
Senioren 19.30 bis 22.00 Uhr

Freitag AF-Halle (Kummrow/Tangenberg)
Jugend, Schüler 18.00 bis 19.15 Uhr
Nur Fortgeschrittene

bereits seit einigen Jahren sehr gute Kontakte pflegen. Und dazu gehört nach
einem ausgiebigen und spannenden Trainingsabend durchaus auch schon mal ein
geselliger Abschluss in gemütlicher Runde.

Familienbadminton am Sonntag

Die Abteilung bietet nach wie vor Badminton am Sonntagmorgen in der Armin-
Franzke-Halle an.Von 11.00 Uhr bis 13.00 Uhr kann nun jedermann das Spiel mit
dem schnellen Feder- oder Plastikball ausüben. Angesprochen sind bekanntlich
Familien, wo sich die Eltern mit den Kindern messen können. In den Sommerfe-
rien hingegen ist kein Training vorgesehen.
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LL aa uu ff tt rr ee ff ff
Leonique Brunebarbe          Tel.: 783346

Reisebericht über die Radtour der Lauftreff-Frauen
14. – 16. Mai 2011 an den Niederrhein

Sonst immer ‚laufend‘ unterwegs, war schnell von Hildegard Redmann und Elisa-
beth Beckmann die Idee geboren, auch mal eine ausgiebige Radtour zu organi-
sieren.

Das Ziel wurde im Vorfeld nicht verraten – nur soviel – es wird in Jugendherber-
gen übernachtet.Mitzubringen sind:gute Laune, reisefertige Räder und gutes Wet-
ter.

Gestartet wurde am Samstag Richtung Gronau durch das Gildehauser Venn.Einen
kleinen Streckenabschnitt überbrückten wir bis Ahaus mit der Bahn. Der Wind
blies kräftig von Vorne, aber er vertrieb auch den angesagten Regen. Über Leg-
ten/Büren nach Gescher, wo eine Kaffeepause eingelegt wurde, steuerten wir die
Jugendherberge in Reken an. 400 m vor dem Ziel versagte das E-Bike von Frie-
dchen. Der starke Wind und das Gepäck ließen nach 76 KM die Batterie doch
schneller entleeren als geplant. Hier war nochmals Kondition gefragt, da die Her-
berge auch noch etwas erhöht lag.

Hier kamen alte Erinnerungen an die längst vergangene Schulzeit auf und Brigit-
te Leferink lies sich erst nicht davon abbringen,dass das einzige Bad auf dem Flur
zu ihrem Zimmer gehörte (Wortlaut: das ist hier unser Bad …….) Wir wurden
vom Herbergsvater super versorgt mit warmen Essen und einem reichhaltigen
Frühstücksbuffett. Selbst ein Lunchpaket für den nächsten Tag fehlte nicht.

Sonntag radelten wir weiter Richtung Lembeck, Rhade, Schermbeck nach Kru-
denburg. Hier fand nicht nur das alljährliche Dorfschützenfest (König Klaus hat
uns im nächsten Jahr zu einer Kanutour eingeladen) sondern hier fanden wir eine
E-Bike Station, wo Friedchen Schütmaat ihr Rad aufladen konnte. Nach einer Stär-
kung ging es weiter über Hünxe nach Wesel. Wir überquerten die neue Rhein-
brücke und nahmen den Rheinradweg nach Xanten.
Die Herberge in Xanten hatte rein gar nichts mit dem alten Jugendherbersimage
zu tun. Das war eher Hotelstandard mit neuen Doppelzimmern und dieses mal
(eigenem) Bad. Ein gemütlicher Abschlussabend mit Rotwein ließ den Tag aus-
klingen.
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vorne: Marie-Luise Bleumer, Petra Egbers
Hinten: Friedchen Schütmaat, Elisabeth Beckmann, Brigitte Leferink, Hildegart
Redmann,Angelika Bartkowiak

Montag mussten wir wieder die Heimreise antreten. Nach einer Stadtbesichti-
gung in Xanten ging es per Bahn über Duisburg,Münster,Rheine nach Bentheim.
Leider gibt es für Radfahrer, besonders in Münster, keinen Fahrstuhl, sodass wir
mit vereinten Kräften die Räder mit Gepäck über Stufen hoch- und herunter
wuchten mussten.

Fazit: eine wunderschöne Tour und nochmals herzlichen Dank an die Organisa-
toren Hildegard und Elisabeth.Vielleicht heißt es in 2012 ja wieder:mal nicht lau-
fend – sondern mit dem Rad unterwegs.

Angelika Bartkowiak
Lauftreff-Gruppe
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Harmut Abel                  Tel. 1602

Silbermedaille für Siegbert Gnoth
mit dem Speer

Mit einer Silbermedaille im Speerwerfen der Klasse M 70 kehrte Siegbert Gnoth
von den 8. European Veterans Championships aus dem belgischen Gent zurück.
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Die Hallenmeisterschaften waren zugleich mit den Winterwurfmeisterschaften
im Speerwerfen verbunden. Eröffnet hatte Siegbert Gnoth den Wettkampf mit
einer Weite von 39,09 Metern. Im zweiten Durchgang steigerte er sich auf 42,83
m und sah nach einer konstanten Serie mit Würfen über 40 m wie der sichere Sie-
ger aus,ehe dem Finnen Jouni Tenhlu ein Ausnahmewurf von 45,13 Metern glück-
te.Mit seiner Silbermedaille war der Gildehauser dennoch sehr zufrieden:„Es war
für mich im Speerwurf die bisher beste internationale Platzierung nach den Bron-
zemedaillen 2004 in Arhus und 2008 in Ljubljana“. Mit seinem Silberwurf verbes-
serte Siegbert Gnoth zugleich seinen eigenen Landesrekord, den er im Sommer
des Vorjahres mit 42,35 Metern aufgestellt hatte.

Genugtuung bedeutete es für den Gildehauser auch, dass er seinen langjährigen
Konkurrenten in dieser Disziplin, Hartmut Kossel (Fallingbostel), mit 38,69
Metern und einem fünften Platz deutlich distanzieren konnte.

Auch im Stabhochsprung trat Siegbert Gnoth an. In dem hochklassig besetzten
Wettbewerb sicherte er sich mit 2,80 m den fünften Rang. Zuvor hatte er die
Höhen von 2,60 und 2,70 m problemlos bewältigt, scheiterte jedoch an der Sie-
gerhöhe von 2,90 m. „Ich hätte einen härteren Stab nehmen sollen“, stelle Sieg-
bert Gnoth bei der Analyse seiner Sprünge nachträglich fest. Insgesamt war es für
Siegbert Gnoth im „Feld der Elite“ der europäischen Stabhochspringer seiner
Altersklasse, u.a. mit Hans Lagerquist, dem Olympiadritten von München 1972,
ein guter Wettkampf. (ha)

Abendsport-
meeting in 
Hengelo

Zu Beginn der Freiluftsai-
son zeigte Matthias Hardt
(Foto) im Fanny-Blankers-
Koen Stadion über 800 m
einen erfreulichen Ein-
stand. Beherzt folgte er
nach dem Start Rene Stok-
vis (AC Tion Enschede),
den niederländischen
Meister über 1500 m, bis
dieser sich 200 m vor dem
Ziel absetzte und in
1:55,83 Minuten siegte. In
1:58,18 stellte Matthias



Hardt eine persönliche Bestleistung auf. Im gleichen Lauf belegte Simon Hardt in
2:09,81 den sechsten Rang.

Bei der A-Jugend reichten Julian Blömers (TuS Gildehaus) über die gleiche Strecke
2:17,76 zum zweiten Rang.
In der Klasse der Masters (M 40 +) siegte Clemens Kanne über die 200-m-Strecke
in 27,05 Sekunden.

Tanja Hennig fehlte im Weitsprung noch die Konstanz beim Anlauf. Mit 5,22 m
gewann sie zwar den Wett-
bewerb der A-Jugend, war
aber mit ihrer Leistung
nicht zufrieden. (ha)

Bruderduell
im Mehrkampf

Günstiger konnten die
äußeren Bedingungen für
die Kreismeisterschaften
im Mehrkampf, die der LC
Nordhorn auf der Sportan-
lage Deegfeld ausrichtete,
nicht sein. Besonders auf-
fällig war, dass fast bei
allen Aktiven die Weit-
sprungergebnisse heraus-
ragten und somit zu den
höchsten Punktzahlen
führten.

Bei den Männern gab es
im Dreikampf ein Duell
der beiden Mittelstreckler
und Brüder Hardt, das
Simon mit 1490 Punkten
und drei Zählern Vor-
sprung vor Matthias für
sich entschied, wobei sein
Weitsprungergebnis mit
5,90 Metern gegenüber

70
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den 5,82 Metern seines Bruders den Ausschlag für den knappen Endstand gab.
Vereinskameradin Tanja Hennig brachte es bei der A-Jugend auf 1493 Zähler. Die
höchste Punktzahl brachte auch ihr der Weitsprung mit ihrer diesjährigen Best-
weite von 5,30 Metern ein.
Christin Schevel hatte schon als D- und C-Schülerin bewiesen, dass sie im Mehr-
kampf auf Kreisebene die beste ihres Jahrgangs war. Die B-Schülerin (W 13)
brachte es auf 1175 Punkte.Und auch bei den ein Jahr älteren Schülerinnen lagen
die blau-weißen Farben vorn: Marie Timmer sammelte 1129 Punkte, Katrin Ven-
nekate kam auf 1070 Zähler.

Weitere Ergebnisse:
B-Jugend: 1. Lukas Porthuis (TuS) 1166.
Frauen: 1. Janina Nentwig (TuS) 1135. (ha)

Zwei Titel bei den offenen
westfälischen Seniorenmeisterschaften

Erfolgreich sind Kirstin und Siegbert Gnoth bei den offenen westfälischen Seni-
orenmeisterschaften in die Freiluftsaison gestartet. Im Speerwurf der Seniorin-
nenklasse W 35 bewies Kirstin Gnoth, dass sie zu den führenden Werferinnen in
ihrer Klasse zählt. Mit 34,17 Metern dominierte sie den Wettbewerb. Siegbert
Gnoth war in der Klasse M 70 überlegen. Im Stabhochsprung überquerte er die
Latte bei 2,70 Metern und sprang damit 40 cm höher als der Zweitplatzierte. Da
er mit dem 600-g-Speer werfen wollte und nicht, wie für seine Klasse M 70 vor-
gesehen, mit dem 100 g leichteren Gerät, trat er in der Klasse M 65 an und beleg-
te mit 36,84 Metern den zweiten Rang. (ha)

Clemens Kanne wird zweifacher Vizemeister
bei den Norddeutschen Meisterschaften in Berlin

Bei den Norddeutschen Meisterschaften der Senioren in Berlin-Lichterfelde ging
Clemens Kanne in der Klasse M 45 zwei Mal an den Start und erreichte in beiden
Wettbewerben den zweiten Platz. Über die 400-m-Strecke verbesserte er sich
gegenüber den Landesmeisterschaften um über eine Sekunde auf 58,58 Sekun-
den, wobei heftiger Gegenwind die Läufer beeinträchtigte.

Im Dreisprung konnte er sein Vorhaben, die elf-Meter-Marke zu knacken, mit
10,84 Metern nicht ganz umsetzen. (ha)
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Sportabzeichen-Obmann TuS

Hartmut Abel schafft zum
55. Mal das Deutsche Sportabzeichen

Bereits am ersten Trainingsabend im Mai absolvierte mit den anderen Leichtath-
letik – Senioren Hartmut Abel bei hervorragenden äußeren Witterungsbedingun-
gen den  3000-m-Lauf in 15 Minuten und 16 Sekunden. Damit erfüllte er die letz-
te der fünf Bedingungen zum Sportabzeichen: die Dauerleistung mit einer sehr
guten Zeit.

Die anderen vier Bedingungen: 200-m-Schwimmen in 6:25 Minuten, den Stand-
weit-Sprung mit 1,79 m, die kürzere Laufstrecke den 1000-m-Lauf in 4:38,6 Minu-
ten und die Technische Disziplin das Kugelstoßen mit 7,02 m wurden bereits in
der Zeit vom 21.04. bis 29.04.11 erfüllt. Innerhalb kurzer Zeit wurden die fünf
Bedingungen abgenommen. Es zeigt uns, dass das Sportabzeichen die offizielle
Auszeichnung für über durchschnittliche Fitness ist und damit ein Stück Lebens-
lust und Lebensfreude darstellt, dies ist bei Hartmut Abel seid Jahrzehnten immer
wieder zu erkennen.

Besonders zu würdigen ist die gesamte Leistung von Hartmut Abel, da er die
Sportabzeichen in ununterbrochener Folge, d.h. Jahr für Jahr die fünf Bedingun-
gen des deutschen Sportbundes wiederholt hat. Diese Kontinuität ist im Kreis-
sportbund Grafschaft Bentheim einmalig.

Die ersten Gratulanten zum besonderen Sportabzeichen mit zweimal der Zahl
fünf waren die Leichtathletik Seniorin und Senioren und der TuS Sportabzeichen-
Obmann Jan Theißen.

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Schuh + Sport
Leussink

Schüttorf • Markt 12 • Telefon (0 59 23) 24 90

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern

Hier finden Sie eine große Auswahl an

Sport- und Freizeitartikeln
von namhaften Markenherstellern
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EE rr   uu nn dd   SS ii ee
Arnd und Marielle Heinink, Tel. 990707

Nach 15 jähriger Leitung der Er und Sie-Gruppe durch Horst Redmann, mit tat-
kräftiger Unterstützung seiner Frau Hildegard, sagen alle Aktiven Danke für die
tolle sportliche Begleitung sowie Zeit.

Nun haben wir, Arnd und Marielle Heinink , die Gruppe seit dem 3.Mai diesen
Jahres übernommen.Wir hoffen auf weitere positive Entwicklung und Spaß am
Sport und der Gemeinschaft.

Neugierig geworden ? 

Trainingszeit: Dienstags 18.45 bis 20.45 Uhr in der Armin – Franzke-Halle.
Uns haben die ersten Wochen viel Freude bereitet und wir hoffen weiterhin auf
ein sportliches Vergnügen mit euch.
Weiter Infos immer möglich Tel: 05924 – 990707 oder komme einfach dazu !
Neue Mitsportler/ innen sind immer herzlich willkommen .

Arnd und Marielle Heinink
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Tennis-Saisoneröffnung

Am Ostermontag war es endlich soweit: Die Sommersaison konnte auf den gut
hergerichteten Plätzen eröffnet werden. Danke an die fleißigen Herren der Abtei-
lung, die sich jedes Jahr um die Fertigstellung der Plätze nach der langen Winter-
pause kümmern.

Über zwanzig Aktive füllten bei sehr gutem Wetter die komplette Tennisanlage.
Neben dem Gewinn des Eröffnungs-Pokals, stand vor allem das gemeinschaftliche
Miteinander im Vordergrund und deshalb ein besonderer Dank an alle Kuchens-
pender.

Jeder Teilnehmer absolvierte sieben Zeitspiele mit jeweils unterschiedlichen
Doppelpartnern.Am Ende wurden alle erzielten Punkte zusammengezählt und es
gab folgende Sieger:

Damen:

10.Elisabeth Hüsken
11.Ilse Gräser
12.Heike Bergfeld

Herren:

1.Günter Wenneker
2.Dieter Tepper
3.Benno Hüsken

Alwine Stemberg-Deters

Meisterschaftsspiele des TuS Gildehaus

Da die Spiele der Sommersaison bei Redaktionsschluss noch nicht beendet
waren, werden wir nächstem Heft ausführlich auf die Ergebnisse der einzelnen

TTeennnniiss
Rainer Tibbe  Tel. 6658
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Mannschaften eingehen.
Soviel sei an dieser Stelle jedoch schon einmal verraten: Auch im nächsten Jahr
weren Mannschaften in der Verbandsklasse vertreten sein !!!

Mitgliederversammlung der Tennisabteilung

Am 05.04.2011 fand die Mitgliederversammlung der Tennisabteilung statt. Im
Rahmen dieser Mitgliederversammlung wurden die aktuellen Pläne zur Errich-
tung einer neuen Tennisanlage inklusive dem dazugehörigen Finanzierungsmo-
dell allen Anwesenden ausführlich erläutert.

Das vorgestellt Konzept stieß bei allen auf Zustimmung, sodass der nachstehen-
de Beschluss einstimmig verabschiedet wurde:

Die Mitglieder der Tennisabteilung des TuS Gildehaus stimmen den vorgestellten
Plänen zum Neubau einer Tennisanlage, inklusive dem vorgestellten Finanzie-
rungskonzept zu.Die Mitglieder der Tennisabteilung des TuS Gildehaus erklären
sich damit einverstanden, die Tennisanlage am Steinkamp zum Ende der Som-
mersaison 2011 aufzugeben und im Sommer 2012 gemeinsam mit dem TC Rot
Gelb Bad Bentheim eine neue Tennisanlage zu beziehen.
Die Mitglieder des TuS sind sich darüber einig, dass im ersten Quartal 2012 eine
gemeinsame Mitgliederversammlung des TuS Gildehaus und des TCRG Bad Bent-
heim stattfinden soll.
Diese Mitgliederversammlung soll dann einen gemeinsamen neuen Vorstand
wählen.Der Tennisverein soll den Namen:TC Rot Geld Bad Bentheim – Gildehaus
e.V. tragen.
Der mit der Stadt Bad Bentheim geschlossene Pachtvertrag kann seitens des Vor-
standes zum Saisonende 2011 aufgehoben werden.
Sämtliche oben genannten Beschlüsse stehen unter dem Vorbehalt, dass das vor-
gestellte Finanzierungskonzept umgesetzt werden kann.
Sollte es gravierende Abweichungen in den Plänen oder im Finanzierungskon-
zept, zu Lasten des Tennisvereins und damit der Mitglieder geben, ist erneut eine
Mitgliederversammlung einzuberufen.

Zwischenzeitlich wurden weitere Gespräche mit Vertretern aller im Kreis vertre-
tenen Fraktionen, hinsichtlich der Finanzierung, geführt. Auch hier stößt unser
Projekt auf breite Zustimmung, sodass einem (voraussichtlichem) Baubeginn im
August 2011, nichts mehr im Wege zu stehen scheint.
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TTiisscchhtteennnniiss
Christian Oberfrank   Tel.: 1207

Rückblick auf die Saison 2010 / 2011

Die Saison 2010 / 2011 ist seit Anfang Mai offiziell beendet,daher wird es Zeit für
einen Saisonrückblick:

Erste Herren:
(Michael Neumann, Hermann Zandman, Uwe Voort, Detlef Barchanowitz, Jens
Roelofs, Heinz-Gerd Kokkelink (Vorrunde) und Helmut Meendermann (Rückrun-
de)

Zu unserer ersten Herren kann man eigentlich nur sagen: „the same procedure as
every year“. In den letzten 3 Jahren hat die erste Herren immer schlechte bis sehr
schlechte Vorrunden hingelegt,nur um dann umso stärkere Rückrunden hin zule-
gen und die Klasse frühzeitig zu sichern. So auch dieses Mal.Wie in den Jahren
davor musste weder Relegation gespielt noch gezittert werden, die Klasse wurde
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schon zur Mitte der Rückrunde gesichert. Ursache für die schlechten Vorrunden
sind immer wieder Verletzungs- und Aufstellungsprobleme, die hoffentlich in der
Saison 2011/2012 nicht wieder auftreten.Mit einem Traumstart von 10:0 Punkten
in der Rückrunde gelang der ersten Herren auch 2010/2011 der Klassenerhalt in
der 2. Bezirksklasse und am Ende sprang sogar ein Mittelfeldplatz heraus.

Zweite Herren:
(Herbert Hoolt, Helmut Kempka, Heinz-Gerd-Kokkelink, Dieter Zinn, Jürgen Tep-
per, Christian Oberfrank und Hendrik Tirrel)

Die zweite hat es wesentlich besser gemacht als die erste Herren und eine sehr
starke und überzeugende Saison hingelegt. In der gesamten Spielzeit wurden nur
2 Spiele verloren und 2x wurde Unentschieden gespielt.Alle anderen Spiele wur-
den teils sehr deutlich gewonnen, was am Ende Platz 2 in der Tabelle und das
Recht auf ein Relegationsspiel um den Aufstieg in die Kreisliga bedeutete. Das
Relegationsspiel, ausgerechnet gegen den „Erzrivalen“ aus Bad Bentheim zwar
mit 4:9 verloren, trotzdem wird die Mannschaft in der kommenden Spielzeit eine
Liga höher antreten.

Dritte Herren:
(Berthold Lemmink, Sascha Bergmann, Frank Gerlich, Koen Masereuuw, Reinhard
Kroll und Bernhard Lemmink)

Die Dritte Herren musste aus diversen Gründen wie Verletzungen in den höhe-
ren Mannschaften oder Spielern, die 2010/2011 nicht mehr spielen
wollten/konnten, viele Spieler abgeben, z.B. Bernd Michaelis, Martin Kokkelink
oder Christian Oberfrank.Damit wurde der Mannschaft 3x in nur einer Saison die
Nr. 1 genommen. Die verbleibenden Spieler haben sich in ihrer Liga trotz aller
Umstände gut verkauft und am Ende einen Mittelfeldplatz erreicht. Die Spiele
gegen die direkten Konkurrenten wurden gewonnen und auch in Spielen,die ver-
loren gingen, konnte das Team gut mithalten.

Mädchen:
(Monja Meendermann, Insa Wichert, Nele Wichert, Anna-Lisa Jürgens und Tabea
Vosskötter)

Die Mädchenmannschaft musste ähnlich wie die Dritte Herren vor der Saison
Spielerinnen abgeben und hat dann trotzdem mit 7 Punkten eine unerwartet star-
ke Vorrunde hingelegt. Zwei Siege gegen Wissingen I und II sowie gegen Schwe-
ge + ein Unentschieden in Langförden waren sehr stark. In der Rückrunde lief es
leider nicht mehr so gut und es konnten nur noch 3 Punkte geholt werden.
Gegen Wisssingen II wurde gewonnen gegen Wissingen I gab es ein Unentschie-
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den. Die entscheidenden Spiele gegen die direkten Konkurrenten aus Schwege
und Langförden gingen beide knapp und unglücklich 6:8 verloren.Am Ende fehl-
te nur ein einziger Punkt, denn die Mädchen waren punktgleich mit Wissingen I,
sind aber aufgrund des schlechteren Spielverhältnisses aus der Bezirksliga abge-
stiegen.

Schülerinnen:
(Tabea Vosskötter, Jasmin Lammering, Melissa Hoffmann, Nadine Niewzwaag und
Michelle Geerts)

Die Schülerinnen haben eine sehr starke Saison gespielt und standen bis zur Mit-
te der Rückrunde auf einem fantastischen 2. Platz. Da es in der Mädchenmann-
schaft Personalnot gab, musste Tabea Vosskötter zur Mitte der Rückrunde zu den
Mädchen wechseln und durfte damit nicht mehr bei den Schülerinnen spielen.
Dadurch mussten alle anderen jeweils eine Position nach oben rücken, was für
viel durcheinander sorgte. Ohne die Nummer 1 im Team wurden die letzten vier
Spiele der Rückrunde verloren und aufgrund von Erkrankungen wurde das letzte
Spiel sogar ganz kampflos abgegeben.Trotz aller Umstände sprang am Ende trotz-
dem noch einen sehr guter 3. Platz heraus.

Schüler:
(Hendrik Tirrel, Hendrik Beckmann,Tom Meendermann und Alexander Alink)

Die Schüler haben auch eine sehr gute Saison gespielt. Gegen die starken Jungs
aus Hoogstede gab es in beiden Spielen jeweils eine knappe und teils unglückli-
che 6:8 Niederlage, in der Rückrunde wurde dann noch 7:7 gegen Lohne gespielt
und gegen Brandlecht verloren. Durch ein sensationelles letztes Spiel gegen
Schüttorf, das im 5. Satz mit 20:18 gewonnen wurde, gab es 8:6  und damit wur-
de die Niederlage gegen Brandlecht wieder ausgebügelt. Am Ende haben die
Jungs den verdienten 2. Platz geholt.

Nächstes Jahr wird der Meistertitel anvisiert, denn die beiden Spiele gegen Hoog-
stede hätten mit etwas Glück auch anders herum laufen können.Insgesamt darf
man mit der Saison zufrieden sein. Die Erste ist mal wieder nicht abgestiegen, die
Zweite und die Schüler haben jeweils den zweiten Platz erreicht und die Schüle-
rinnen wurden trotz Personalnot Dritter.Die dritte Herren hat das Maximum her-
aus geholt und wurde am Ende Vierter, mehr war nicht drin. Der Abstieg der
Mädchen trübt den Saisonrückblick natürlich, denn das war am Ende sehr
unglücklich. Wenn man punktgleich mit den Konkurrenten ist und trotzdem
absteigt ist das sehr bitter.



Vorschau auf die kommende Saison:

Selten zuvor gab es eine ähnliche Spielersituation wie vor der Saison 2011/2012.
Es gab Neuzugänge aus anderen Vereinen ehemalige/pausierende Spieler haben
wieder angefangen und es gab leider auch wieder Spieler/Spielerinnen, die aus
verschiedenen Gründen aufgehört haben/aufhören mussten.
Detlef Korthaneberg wird 2011/2012 die zweite Herren ebenso verstärken wie
Friedhelm Viefhues, Bernd Michaelis und Martin Kokkelink (in Teilzeit) die dritte
Herren. Damit haben wir in der kommenden Saison so ein Überangebot an Spie-
lern, dass wir die dritte Herren erstmals als 6er-Mannschaft eine Liga höher als
bisher melden können, das gab es lange Zeit nicht mehr.

Im Jugendbereich sieht die Situation leider ganz anders aus. Nach den Abgängen
von Anna-Lisa Jürgens (verletzungsbedingte Pause), Monja Meendermann (zu alt
für die Mädchenmann-
schaft, sie wird die 2. Her-
ren verstärken) und Jasmin
Lammering brach die
Mädchen-Mannschaft aus-
einander.

Wir konnten die Abgänge
zwar mit den verbleiben-
den Spielerinnen der Schü-
lerinnen-Mannschaft auffan-
gen, das bedeutete aber das
Ende der Schülerinnen-
Mannschaft. 2011/2012
werden wir also statt 3
Jugend-Teams nur noch 2
Jugend-Teams ins Rennen
schicken. Beide starten in
der gleichen Liga, was zu
zwei sehr interessanten
Duellen führen wird.

Donnerstagstraining
startet wieder

Nach den Sommerferien ist
die Halle auch donnerstags
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wieder geöffnet. Schüler und Jugendliche trainieren von 18 bis 19.30 Uhr und die
Erwachsenen von 19.30 bis 22 Uhr.Die Spieler und Spielerinnen des SV Bad Bent-
heim sind wieder herzlich eingeladen mit uns zu trainieren.

Erfolge im 
Kreis-/Bezirks-Pokal

Im Pokal war der TuS Gildehaus in der Saison 2011/2012 überaus erfolgreich. Die
Mädchen wurden Kreispokalsieger, schieden aber im Bezirkspokal im Achtelfina-

le aus. Die Schülerinnen wurden 2. Im Kreispokal und haben nur gegen die
Bezirksligamannschaft vom Hoogsteder SV verloren.
Im Herrenbereich wurde die Pokaltruppe der zweiten Herren mit Herbert Hoolt,
Dieter Zinn, Helmut Kempka, Jürgen Tepper und Helmut Meendermann locker
und ungefährdet Kreispokalsieger. Helmut Kempka, Herbert Hoolt und Dieter
Zinn haben sich dann durch zwei zwei weitere Siege in Wilhelmshaven und zu
Hause gegen Emmeln für das Final-Four-Turnier in Hude qualifiziert. Hier konnte
eines der drei Spiele gewonnen werden, die anderen beiden Spiele wurden
knapp verloren.Am Ende wurde also Platz 3 im Bezirk erreicht, was der größte
Erfolg im Herrenbereich seit vielen Jahren ist.



Dies und Das

Bei fast sommerlichen Temperaturen fand unser diesjähriges Kloatscheeten statt.

Bis zur Sommerpause steht dann noch eine Mannschaftsfahrt nach Tossens sowie
das Abschlussgrillen der Freitagsgruppe auf dem Programm (auf letzteres wird am
schwarzen Brett und auf unserer Homepage hingewiesen).
In den Sommerferien findet kein Training statt – auch die Hobbyspieler müssen
leider pausieren. Wann das Training genau wieder anfängt steht dann auf der
Homepage.

Auf den Staffeltag wird ebenfalls auf der Homepage hingewiesen. Bitte kümmert
Euch rechtzeitig um Eure Termine!!

Neue Trainingszeiten:

Dienstags: 18:00 – 19:00 Uhr Kinder / Jugendliche
19:00  - 19:30 Uhr Frei Spiel Kinder/ 

Jugendliche mit den 
Erwachsenen
(nur aktive Spieler aus den 
Mannschaften) 

19:30 – 22:00 Uhr Erwachsene (nur aktive 
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Spieler aus den 
Mannschaften)

Donnerstags: Die Trainingszeiten werden nach der Sommerpause 
bekannt gegeben, derzeit Training nur nach Absprache

Freitags:18:00 – 20:30 Uhr Hobbytraining für alle 
Spieler/innen

Samstags: 10:00 – 12:00 Uhr Kinder / Jugendliche

Die Gruppeneinteilung sollte unbedingt beachtet werden, da nur so ein ordentli-
ches Training durchgeführt werden kann. Insbesondere die Trainingszeiten für
Jugendliche sollten respektiert werden !!

Nach Rücksprache mit Herbert / Christian können – je nach Platzangebot –
Erwachsene auch schon vor 19:30 zusammen mit den Jugendlichen trainieren,
aber nur zusammen mit den Jugendlichen und nicht untereinander. Bitte haltet
unbedingt vorher Rücksprache mit dem jeweiligen Trainer.

Zuschauer sind bei Heimspielen jederzeit gerne gesehen, der Eintritt ist kosten-
los. Ebenso darf beim Hobbytraining jeder Spieler/jede Spielerin kostenlos rein-
schnuppern, Schläger sind in der Halle kostenlos verfügbar.

Alle Informationen zur Tischtennisabteilung sind auf unserer Homepage
http://www.tus-1906.de/tischtennis zu finden.
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